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Kleintierzuchtverein Lauterstein

Lokalschau 
Kaninchen und Geflügel

am Sonntag, 10. November 2013

Öffnungszeiten: von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Zum Mittagessen gibt es 

warmen Leberkäse mit Soße, 
frische Wasserwecken und Salate

sowie Kaffee und Kuchen

Auf Ihren Besuch freut sich der 
Kleintierzuchtverein Z 527 Lauterstein e. V.

Mostfest
und Jubiläumsfeier

40 Jahre Jugendorchester 
Nenningen

Samstag, 9. Nov. 2013
Turnhalle Weißenstein

Einlass: 18.00 Uhr
Beginn: 19.00 Uhr

Vorverkauf: 6,- 1 Abendkasse: 7,- 1

Mitwirkende:
Jugendorchester und Großes Orchester 
sowie ehemalige Musiker  
des Musikvereins Nenningen
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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall	 110
Feuer	 112
Deutsches Rotes Kreuz	 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf	 0 71 62 / 91 03 10 
	 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen	 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V.	 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf	 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten
Verwaltungszentrum Lauterstein (außer Standesamt)
Montag	 8.00 - 13.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag	 7.30 - 12.00 Uhr

Standesamt/Rentenangelegenheiten/Friedhofsverwaltung
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag	 8.30 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag	 9.00 - 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Dienstags 15.30 - 17.00 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: jeden Freitag von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale	 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de	 Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher	 96 69 - 0 
nave@lauterstein.de 
recher@lauterstein.de
Stadtkasse Herr Messerschmid	 96 69 -23 
messerschmid@lauterstein.de
Kämmerei Herr Funke	 96 69 -20 
funke@lauterstein.de
Hauptamt Frau Wiegand	 96 69 -21 
wiegand@lauterstein.de
Standesamt Frau Lenz	 96 69 -12 
standesamt@lauterstein.de
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse:	 recher@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber	 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus	 0170/5722313
Bauhof	 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Matula	 0170/5722312 
Handy Klaus	 0170/5722313 
Handy Burkhardt	 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen	 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein	 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf	 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt	 92 45 91 
- Foyer (nur bei Veranstaltungen)	 92 45 82
Staatliches ÄForstrevier Donzdorf 
Revierförster Schwarz	 0160/5319952

Bezirksschornsteinfegermeister Graf	 0 73 34 / 9 23 34 79 
	 mobil 0170/7936788

Bereitschaftsdienst Ärzte

(nur in dringenden Fällen)
Samstagsdienst von Sa. 8.00 bis So. 8.00 Uhr. 
Sonntagsdienst von So., 8.00 Uhr bis Mo., 8.00 Uhr. 
Feiertagsdienst von Feiertagmorgen 8.00 bis Folgetag 8.00 Uhr. 
Danach grundsätzlich der Hausarzt. 
Notfallsprechstunden für gehfähige Patienten jeweils von 10.00 
bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr an allen Notfall-
diensttagen! (Abweichende Zeiten an Feiertagen etc. sind jeweils 
angegeben). Der organisierte werktägliche Hintergrunddienst für 
unaufschiebbare Notfälle ist über den jeweiligen Praxisanrufbe-
antworter zu erfahren.

ACHTUNG!
Für den weiterhin vorhandenen Notfalldienstbereich 
Donzdorf (nicht Göppingen) gilt die neue Zentrale Notfall-
Nr. 0180-3011280, über die die Patienten direkt mit dem 
Donzdorfer Notfallarzt verbunden werden.

Praxis R. Deinfelder, Arzt, vom 01. – 10.11.2013 geschlossen.
Praxis Dr. Mangold vom 04. – 12.11.2013 geschlossen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Göppingen an 
Wochenenden und Feiertagen wird durch die Kassenärztliche 
Vereinigung Stuttgart zentral über Anrufbeantworter unter der 
Telefonnummer 0711/877766 bekanntgegeben.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen, 
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag/Sonntag, 09./10.11.2013:
Tierarzt G. Grün, Reichenhardtstr. 11, 73098 Rechberghausen
Tel. 0 71 61/5 30 11
Sprechzeiten: 11.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Freitag, 08.11.:	 Neue Rigi-Apotheke, Göppingerstr. 4,  
Holzheim, Telefon (0 71 61) 98 83 884

Samstag, 09.11.:	 Filstal-Apotheke, Heidenheimer Str. 63, 
Süßen, Telefon (0 71 62) 93 97 93

Sonntag, 10.11.:	 Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 34, Göppingen, 
Telefon (0 71 61) 7 00 22

Montag, 11.11.:	 Stadt-Apotheke, Hauptstraße 49, Eislingen/
Fils, Telefon (0 71 61) 8 95 15

Dienstag, 12.11.:	 Storchen-Apotheke, Grabenstraße 32,  
Göppingen, Telefon (0 71 61) 7 23 23

Mittwoch, 13.11.:	 Staufen-Apotheke, Wilhelmstr. 2, Salach, 
Telefon (0 71 62) 72 83

Donnerstag, 14.11.:	Schloss-Apotheke, Freihofstraße 53,  
Göppingen, Telefon (0 71 61) 7 56 22

Sonntags	 Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 13.00 Uhr	 gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.
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V E R A N S T A L T U N G E N
in dieser Woche

Samstag, 09.11.2013 ab 8.00 Uhr:
Altpapiersammlung
Stadtkapelle MV Weißenstein e. V.

Amtliche Nachrichten

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:
am 08.11.:	 Herrn Jose Manuel Gonzalez Rey,
	 Hauptstraße 248, Lauterstein-Weißenstein
	 zum 72. Geburtstag

am 10.11.:	 Frau Anneliese Kassler, geb. Hermann,
	 Stuifenstraße 4, Lauterstein-Weißenstein
	 zum 84. Geburtstag

am 11.11.:	 Herrn Manfred Martin,
	 Ringstraße 25, Lauterstein-Nenningen
	 zum 70. Geburtstag

am 12.11.:	 Herrn Gustav-Günter Halmen,
	 Degenfelder Straße 51, Lauterstein-Weißenstein
	 zum 81. Geburtstag

am 14.11.:	 Herrn Giuseppe Messina,
	 Stuifenstraße 2, Lauterstein-Weißenstein
	 zum 71. Geburtstag

Wir wünschen den Jubilaren einen schönen Verlauf des Festtages 
und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Am Donnerstag, dem14. November 2013, findet um 19.30 
Uhr eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal 
des Rathauses in Lauterstein statt.

Tagesordnung:
1.	 Ehrung von Blutspendern
2.	 Bürgerfragen
3.	 Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung
4.	 Genehmigung der Niederschrift über die öffentlichen Ver-

handlungen des Gemeinderates vom 24. Oktober 2013
5.	 Betreuungskonzeption an der Grundschule Lauterstein – Vor-

stellung und Beratung; Beschlussfassung
6.	 Klimaschutzkonzept des Landkreises Göppingen – Präsentati-

on und Ergebnisse; weiteres Vorgehen
7.	 Annahme von Spenden gem. § 78 Abs. 4 GemO
8.	 Verschiedenes

Die Bürgerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen.

Michael Lenz, Bürgermeister

Standesamt geschlossen
Das Standesamt ist am Dienstag, dem 12. November 2013 
wegen Fortbildung geschlossen.

Stadtverwaltung und Arbeitsgemeinschaft  
Lautersteiner Stadtfest
Rodungsaktion am Hang unterhalb vom Schloss am Sams-
tag, 09.11.2013
Liebe Lautersteiner,
der Wald wächst uns ins Städtle hinein und versperrt damit die 
schöne Ansicht vom Städtle zum Schloss.
Im nächsten Jahr feiern wir gemeinsam in Lauterstein das 
40-jährige Jubiläum unserer Stadt und möchten deshalb in einer 
Gemeinschaftsaktion aller Einwohner den Hang unterhalb der 
Altane im Städtle frei schneiden.
Daher hoffen wir auf viele freiwillige Helferinnen und Helfer, die 
am kommenden Samstag, 09.11.2013 beim Roden am Hang 
mithelfen. Wir treffen uns ab 08.30 Uhr beim alten Schulhaus.
Soweit vorhanden bitte Motorsäge oder Freischneider mitbrin-
gen (mit entsprechender Schutzkleidung!).Aber wir brauchen 
auch viele helfende Hände ohne entsprechende Maschinen/ 
Werkzeuge, die das Schnittgut wegräumen.
Die Vereine und Organisationen, die alljährlich das Stadtfest aus-
richten sind selbstverständlich auch mit dabei.Sollte das Wetter 
zu ungünstig sein, wird die Aktion eine Woche später am 16.11. 
durchgeführt.
Nach dem Motto: „viele fleißige Hände machen ein schnelles 
Ende“ hoffen wir auf eine große Unterstützung!

Herzlichen Dank
Michael Lenz, Bürgermeister
Michael Lang, Stadtfest Organisationsteam 

Pachtzahlung zum 11.11.2013
Am 11.11. sind die jährlichen Pachtzahlungen zur Zahlung fällig.
Die Gebührenbescheide sind den jeweiligen Pächtern bereits 
Anfang dieses Jahres zugestellt worden.
Wir bitten, den Zahlungstermin pünktlich einzuhalten und 
unbedingt das im Pachtbescheid eingedruckte Kassenzeichen 
anzugeben. Bei verspäteter Zahlung fallen nach den Bestimmun-
gen der Abgabenordnung Säumniszuschläge an. Bei notwendig 
werdender Mahnung fallen Mahngebühren mit mindestens 4 
Euro an. Bei Zahlung mit Scheck müssen diese drei Tage vor dem 
Fälligkeitstag der Stadtkasse vorliegen.
Bei Steuerpflichtigen, die der Stadtkasse eine Einzugser-
mächtigung erteilt haben, werden die fälligen Grundsteu-
erbeträge vom angegebenen Konto abgebucht. 

Gewerbesteuer
Am 15.11.2013 ist die 4. vierteljährliche Gewerbesteuer-Vor-
auszahlung für das Kalenderjahr 2013 zur Zahlung fällig. Die 
Höhe der Vierteljahresrate ergibt sich aus dem zuletzt ergange-
nen Vorauszahlungsbescheid bzw. aus einem zwischenzeitlich 
ergangenen Gewerbesteuerbescheid. Wir bitten, den Zahlungs-
termin pünktlich einzuhalten und das im Gewerbesteuerbescheid 
ausgedruckte Kassenzeichen unbedingt anzugeben. Nach den 
Bestimmungen der Abgabenordnung müssen bei verspäteter 
Zahlung grundsätzlich Säumniszuschläge erhoben werden. Bei 
notwendig werdender Anmahnung sind in jedem FallMahn-
gebühren mit mindestens 4 Euro anzusetzen. Bei Zahlung mit 
Scheck müssen diese drei Tage vor dem Fälligkeitstag der Stadt-
kasse vorliegen.
Bei Steuerpflichtigen, die der Stadtkasse eine Einzugser-
mächtigung erteilt haben, werden alle fälligen Gewerbe-
steuerbeträge (auch Nachzahlungen) vom angegebenen 
Konto abgebucht. 
Denken Sie bitte daran unbedingt bei Ihrer Überweisung 
das Buchungszeichen anzugeben.

Ehrenamtliche Tätigkeit auf den Friedhöfen
Die Stadtverwaltung Lauterstein sucht für die Friedhöfe in 
Nenningen undWeißenstein Personen,die auf den Friedhöfen 
Hilfsdienste gegen eine ehrenamtliche Aufwandsentschädi-
gung übernehmen.
Sollten Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, erteiltBürger-
meister Lenz unter der Tel. 9669-21 nähere Auskunft.
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Grundsteuer
Am 15.11.2013 ist die 4. vierteljährliche Grundsteuer-Teilzahlung 
für das Kalenderjahr 2013 zur Zahlung fällig. Die Höhe der 
Teilzahlung ergibt sich aus dem zuletzt zugegangenen Grund-
steuerbescheid. Bei Grundstücksverkäufen (Eigentumswechsel) 
während des Jahres bleibt der Veräußerer Steuerschuldner bis 
zum Ablauf des Jahres, in dem der Verkauf stattgefunden hat. 
Die Vereinbarung im Kaufvertrag über den Steuerübergabe-
termin ist nur privatrechtlich von Bedeutung und gilt nur im 
Innenverhältnis zwischen Veräußerer und Erwerber. Wir bitten, 
den Zahlungstermin pünktlich einzuhalten und unbedingt das im 
Grundsteuerbescheid eingedruckte Kassenzeichen anzugeben. 
Bei verspäteter Zahlung fallen nach den Bestimmungen der Ab-
gabenordnung Säumniszuschläge an. Bei notwendig werdender 
Mahnung fallen Mahngebühren mit mindestens 4 Euro an. Bei 
Zahlung mit Scheck müssen diese drei Tage vor dem Fälligkeits-
tag der Stadtkasse vorliegen.
Bei Steuerpflichtigen, die der Stadtkasse eine Einzugser-
mächtigung erteilt haben, werden die fälligen Grundsteu-
erbeträge vom angegebenen Konto abgebucht. 
Denken Sie bitte daran unbedingt bei Ihrer Überweisung 
das Buchungszeichen anzugeben.

Wichtige Mitteilung!
SEPA kommt
Europaweit sind nun im Zuge der Schaffung eines einheitlichen 
Euro-Zahlungsverkehrsraums (SEPA- Single Euro Payment Area) 
von allen Zahlungsverkehrsteilnehmern die Zahlungsinstrumente 
anzugleichen. Die Umsetzung muss bis zum 01. Februar 2014 
erfolgen. Dies wirkt sich auch auf die bisherigen Einzugsermäch-
tigungs-Bezahlverfahren aus.
Hiermit informieren wir Sie darüber, dass die Stadt Lauterstein ab 
sofort auf das europaweite einheitliche SEPA-Basislastschriftver-
fahren umgestellt hat. Die von Ihnen erteilte Einzugsermächti-
gung wird dabei als SEPA-Basislastschriftmandat weitergeführt.

Da diese Umstellung durch uns erfolgt, brauchen Sie 
hierfür nichts zu unternehmen. Die Abbuchungen werden 
weiterhin zu den bekannten Fälligkeiten abgebucht. Für 
Sie entstehen kein zusätzlicher Aufwand und auch keine 
weiteren Kosten.

Das SEPA-Basislastschriftmandat für den Einzug der fälligen 
Forderungen wird künftig durch Ihre Mandatsreferenznummer 
(bisher Buchungszeichen) sowie der Gläubigeridentifikations-
nummer der Stadt Lauterstein DE83ZZZ00000112644 ge-
kennzeichnet. Beide Informationen geben wir künftig bei allen 
Lastschrifteinzügen mit an. 
Die Bankverbindungen der Stadt Lauterstein lauten ab sofort:

Kreissparkasse
BIC: GOPSDE6GXXX,IBAN: DE82610500000007500888

Volksbank
BIC: GENODES1VGP,IBAN: DE77610605000160391008 

Möchten Sie wissen, wie ihre eigene BIC und IBAN aussieht, 
schauen sie doch einfach auf ihren Kontoauszug dort wird dies 
abgedruckt.

Sanierung Nepomuk Statue in Weißenstein 
abgeschlossen 
Die Stadtverwaltung informiert über die erfolgreiche Sanierung 
der Nepomuk Statue am Eingang zum Städtle in Weißenstein. 
Dank einer sehr großzügigen Spende einer ehemaligen Weißen-
steinerin sowie des Schotterwerkes Wager-Fischer konnte die 
Statue in mühevoller Feinarbeit gereinigt und restauriert werden. 
Im Weiteren soll im kommenden Frühjahr noch das Umfeld 
entsprechend angelegt werden, so dass die Statue noch besser 

zur Geltung kommen kann. Der Gemeinderat und Bürgermeis-
ter Lenz freuen sich sehr über die gelungene Sanierung und 
bedanken sich an dieser Stelle noch einmal ganz herzlich bei den 
Spendern. 

Vorankündigung: Kriegsgräbersammlung 2013
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge führt seine 
diesjährige Haus- und Straßensammlung vom 1. – 17. November 
2013 durch.
Anstelle derer, wird -wie in den vergangenen Jahren- dem Mittei-
lungsblatt in der nächsten Woche ein Überweisungsformular bei-
gelegt, mit dem Spenden an den Volksbund überwiesen werden 
können. Bitte beachten Sie den entsprechenden Spendenaufruf.

Bürgermeisteramt

	 Die nächste Übung für die Abteilung Weißen-
stein findet am Montag, dem 11.11.2013 um 
19.45 Uhr statt.

Die nächste Übung für die Abteilung Nenningen findet am Mitt-
woch, dem 13.11.2013 um 20.00 Uhr statt.

Wir bitten um pünktliches und vollzähliges Erscheinen. 

Fragen und Antworten zur Rauchmeldepflicht
        �        Der Landtag von Baden-Württemberg hat am 

16. Juli 2013 eine Rauchwarnmelderpflicht 
beschlossen. Die Warngeräte müssen ab 
sofort in Neubauten und bis Ende 2014 in 
bestehenden Gebäuden installiert wer-

den. Jährlich sterben rund 600 Menschen in Deutschland bei 
Bränden, die Mehrzahl von ihnen in Privathaushalten. 95 Prozent 
fallen dabei nicht den Flammen zum Opfer sondern einer Rauch-
vergiftung. Rauchwarnmelder können diese Gefahren reduzie-
ren. Sie warnen zuverlässig, auch im Schlaf, vor Brandrauch und 
geben ihnen die Möglichkeit sich selbst und andere in Sicherheit 
zu bringen und die Feuerwehr zu rufen. Doch wie genau sieht 
die neue Regelung aus? Wer ist für den Einbau und die Betriebs-
bereitschaft verantwortlich? Und in welchen Räumen müssen 
Rauchwarnmelder installiert werden? Fragen und Antworten 
finden Sie hier.

Ab wann gilt die Verpflichtung?
Das Gesetz wurde am 22. Juli 2013 im Gesetzblatt verkündet. 

Freiwillige Feuerwehr Lauterstein
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Damit gilt die Verpflichtung,wenn die Baugenehmigung nach 
diesem Tag erteilt wurde. Soweit keine Baugenehmigungerteilt 
wurde, z.B. bei Bauvorhaben im Kenntnisgabeverfahren, gilt die 
Verpflichtung, wenndas Gebäude bis zu diesem Tag noch nicht 
bezugsfertig war. Alle anderen Gebäude geltenals bestehende 
Gebäude.

Gibt es eine Übergangsfrist?
Eigentümerinnen und Eigentümer bestehender Gebäude sind 
verpflichtet, diese bis zum 31.Dezember 2014 entsprechend 
auszustatten.

Wer ist für den Einbau und die Betriebsbereitschaft der 
Melder verantwortlich?
Der Einbau der Rauchwarnmelder obliegt den Bauherrinnen 
und Bauherren. Bei bestehenden Gebäuden sind die Eigentü-
merinnen und Eigentümer für den Einbau verantwortlich. Die 
Verpflichtung der Eigentümerinnen und Eigentümer erstreckt 
sich ggf. auch auf den Austausch nicht mehr funktionstüchtiger 
Rauchwarnmelder durch neue Geräte.
Der Einbau von Rauchwarnmeldern ist verfahrensfrei (vgl. Nr. 2 
Buchstabe e des Anhangs zu § 50 Abs. 1 LBO). Die Sicherstel-
lung der Betriebsbereitschaft obliegt den unmittelbaren Besit-
zerinnen und Besitzern, es sei denn, die Eigentümerin oder der 
Eigentümer übernimmt diese Verpflichtung selbst. Bei Miet-
wohnungen liegt es also in der Regel in der Verantwortung der 
Mieterin oder des Mieters als Wohnungsbesitzerin oder -besitzer, 
zum Beispiel einen Batteriewechsel an den Rauchwarnmeldern 
rechtzeitig durchzuführen. Besondere behördliche Überprüfun-
gen des Einbaus, die über die allgemeine Bauaufsicht hinausge-
hen, sowie wiederkehrende Kontrollen sind nicht vorgesehen. Es 
liegt in der Verantwortung der jeweiligen Verpflichteten, für die 
Installation sowie für die Betriebsbereitschaft der Rauchwarnmel-
der Sorge zu tragen.

In welchen Räumen müssen Rauchwarnmelder installiert 
werden?
Alle Aufenthaltsräume, in denen bestimmungsgemäß Personen 
schlafen, sowie Rettungswege von solchen Aufenthaltsräumen 
in derselben Nutzungseinheit (z.B. Flure undTreppen innerhalb 
von Wohnungen) sind jeweils mit mindestens einem Rauchwarn-
melder auszustatten. Solche Aufenthaltsräume finden sich als 
Schlafzimmer, Kinderzimmer oder Gästezimmer insbesondere 
in Wohnungen, aber auch in anderen Gebäuden, wie z.B. in 
Gasthöfen und Hotels, Gemeinschaftsunterkünften, Heimen 
oder Kliniken.

In welcher Weise müssen Rauchwarnmelder installiert 
werden?
Die Rauchwarnmelder müssen so eingebaut oder angebracht 
werden, dass Brandrauch frühzeitig erkannt und gemeldet wird. 
Genaue Angaben zur Standortwahl, Montage und Wartung sind 
in den Herstelleranweisungen enthalten, die zusammen mit den 
Rauchwarnmeldern geliefert werden. Nach diesen Anleitungen 
können Rauchwarnmelder einfach mit Schrauben, Dübeln oder 
Spezialklebstoff montiert werden. Dabei müssen die Informati-
onen der Herstellerfirmen auch den Mieterinnen und Mietern 
bereitgestellt werden, damit sie die erforderliche Inspektion der 
Rauchwarnmelder und die Funktionsprüfung der Warnsignale 
sowie gegebenenfalls den Austausch der Batterien durchführen 
können.

Welche Eigenschaften müssen die zu installierenden 
Rauchwarnmelder haben?
Rauchwarnmelder werden nach der Norm DIN EN 14604 in 
Verkehr gebracht und tragen ein
entsprechendes CE-Zeichen.

Dürfen bereits installierte Melder weiter benutzt werden?
Bereits vorhandene Rauchwarnmelder dürfen grundsätzlich 
weiter benutzt werden. Sofern eine Mieterin oder ein Mieter 
schon Rauchwarnmelder installiert hatte, sollte sich die Eigentü-
merin oder der Eigentümer von der ordnungsgemäßen Ausstat-

tung bzw. Installation und Betriebsbereitschaft überzeugen und 
dies dokumentieren. Allerdings ist die Eigentümerin oder der 
Eigentümer nicht verpflichtet, bereits vorhandene Melder weiter 
zu verwenden. Sind in den Aufenthaltsräumen bereits geeignete 
Brandmelde- oder Alarmierungsanlagen vorhanden, kann auf 
eine zusätzliche Installation von Rauchwarnmeldern verzichtet 
werden.

Müssen Rauchwarnmelder vernetzt werden?
Nein. Bei sehr großen Nutzungseinheiten kann eine Vernetzung 
der Rauchwarnmelder
innerhalb einer Nutzungseinheit sinnvoll sein, gefordert ist sie 
jedoch nicht.

Muss die Betriebsbereitschaft auch bei Abwesenheit der 
Nutzer gewährleistet sein?
Der Rauchwarnmelder soll ausschließlich Menschen warnen, die 
sich in der vom Brand betroffenen Nutzungseinheit (Wohnung) 
aufhalten. Rauchwarnmelder sind weder geeignet, noch dazu 
bestimmt, Sachwerte zu schützen oder einer Brandausbreitung 
vorzubeugen. Wenn sich keine Menschen in dieser Nutzungs-
einheit aufhalten, darf die Betriebsbereitschaft sogar für diesen 
Zeitraum (z.B. Urlaub) unterbrochen werden; dies kommt jedoch 
nur in Betracht, wenn es technisch möglich ist und nicht die 
Eigentümerin oder der Eigentümer die Verpflichtung zur Sicher-
stellung der Betriebsbereitschaft übernommen hat.

Welches Risiko tragen Eigentümer bzw. Mieter, wenn sie 
ihren jeweiligen Verpflichtungen nicht nachkommen?
Alle Personen, die ihren Pflichten nicht nachgekommen sind, 
verhalten sich rechtswidrig; ein
Bußgeld ist allerdings nicht vorgesehen.

Gibt es Rauchwarnmelder für Menschen mit Gehörein-
schränkungen?
Für Menschen mit Gehöreinschränkungen gibt es Rauchwarn-
melder, die mit Blitzeinrichtungen und Rüttelkissen verbunden 
werden. Das Gesetz schreibt jedoch nur einen Mindestschutz 
durch die Eigentümerin oder den Eigentümer mit herkömm-
lichen batteriebetriebenen Rauchwarnmeldern nach DIN EN 
14604 vor. Zur Anbringung solch technischer Zusatzausstattung 
für gehörlose oder hörgeschädigte Mieterinnen oder Mieter 
istdie Eigentümerin oder der Eigentümer nicht verpflichtet, der 
Einbau ist jedoch zu dulden.

Ergänzende Hinweise und Empfehlungen
Rauchwarnmelder können über Netzstrom oder mit Batterie 
betrieben werden. Bei Geräten mit Batteriebetrieb ist zu unter-
scheiden zwischen solchen, die mit handelsüblichen Batterien 
betrieben werden, die von der Benutzerin oder vom Benutzer 
auszuwechseln sind, und solchen mit fest eingebauten Lang-
zeitbatterien; letztere müssen bei leeren Batterien komplett 
ausgetauscht werden. Bei allen Betriebsarten sollte jedenfalls 
das von der Herstellerfirma empfohlene Datum für den Aus-
tausch der Geräte beachtet werden, da die Zuverlässigkeit durch 
Verschmutzung des optischen oder photoelektrischen Systems 
sowie durch Alterung der Bauteile nach etwa zehn Jahren sinkt.

Hauptübung in der Grundschule Nenningen
Am 12. Oktober 2013 fand unsere diesjährige Hauptübung in 
der Grundschule in Nenningen statt. Viele Schülerinnen und 
Schüler, Lehrerinnen und Lehrer folgten begeistert dem Aufruf 
von Bürgermeister Michael Lenz und der Feuerwehr Lauterstein 
an der Hauptübung aktiv mitzuwirken. Um 17.10 Uhr wurde die 
Feuerwehr Lauterstein mit der Meldung Brand im Schulgebäude 
alarmiert. Hierzu wurde das komplette Schulgebäude verraucht.
Mit drei Fahrzeugen rückte die Feuerwehr Lauterstein an um die 
Schülerinnen und Schüler sowie Lehrerinnen und Lehrer aus dem 
Gebäude zu retten. Bereits nach wenigen Minuten erreichten die 
Fahrzeuge die Grundschule Lauterstein und begannen mit den 
Rettungsmaßnahmen im Altbau und im Neubau. Diese erfolgten 
oftmals durch Fenster und auch über Treppen. Bereits nach we-
nigen Minuten waren alle Kinder und Lehrer aus dem Gebäude 
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gerettet und kurze Zeit später konnte ebenfalls „Feuer aus“ 
gemeldet werden. Die Feuerwehr Lauterstein möchte sich bei 
allen Akteuren für die hervorragende Zusammenarbeit und die 
Möglichkeit in einem so wertvollen Gebäude die Hauptübung 
durchzuführen bedanken.

	 Information, Beratung und Auskunft über
	 -	 Renten
	 -	 Medizinische Rehabilitation
	 -	 Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben
	 -	 Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
	 -	 Versicherungsfragen
Mittwoch, 20.11.2013

von 8.40 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.40 Uhr
im Rathaus in Donzdorf (Schloss)
Zimmer 2 (EG, beim Bürgerbüro)

Achtung - Achtung!
Terminvergabe nur noch unter der Telefonnummer: 0 71 61/96 
07 30 oder per E-Mail: aussenstelle.goeppingen@drv-bw.de
(wichtig bei E-Mail: Angabe der Telefonnummer unter der 
man tagsüber erreichbar ist, dann ruft die Rentenversicherung 
zurück!)

Bringen Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen und Ihren Perso-
nalausweis mit.

Schulnachrichten

	 Hauptversammlung des Fördervereins der 
Vinzentiuspflege

	 Der Förderverein der Vinzentiuspflege hat eine 
wichtige Hürde geschafft.

	 Nach Abstimmung mit dem Regierungspräsidi-
um und den Anforderungen die gestellt 

werden zur Gründung einer Stiftung wurde dies einstimmig 
abgelehnt.
Nach der Satzungsänderung, den Vorstand von 5 auf 3 Personen 
zu reduzieren wurden gewählt, Frau Binder, Frau Dörflinger und 
Frau Klein.
Schwester Justina ist Ehrenvorsitzende.
Des Weiteren wurde in der Satzungsänderung beschlossen, dass 
der Verein künftig den NamenFörderverein Vinzentius-Einrich-
tungen e.V. trägt.

Martinimarkt im Martinushaus in Donzdorf
Besuchen Sie den Martinimarkt am 10.11.2013 im Martinus-
haus. Es gibt Gulaschsuppe und leckere Kuchen.
Wir freuen uns auf neue Mitglieder. Weitere Infos unter der E-
Mail-Adresse foerdervereinvinzentius@t-online.de

E. Klein

	 Bildungsmesse in Göppingen
	 Besuchen Sie uns an unserem Messestand am 

Samstag, 09.11.2013 von 
9.00 – 16.00 Uhr bei der Göppinger Bildungsmesse. Wir beraten 
Sie gerne über unsere verschiedenen Berufskollegs und die 
Berufsfachschule. 

Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit sich in unserem Haus an 
folgenden Terminen zu informieren:
07.11.2013; 05.12.2013; 09.01.2014 - jeweils 19.00 Uhr

Unsere Schularten in Eislingen

Einjährige Berufskollegs
-	 Technisches BK I + II
-	 Kaufmännisches BK I + II
-	 Einjähr. Kaufm. BK Fachhochschulreife
-	 Einjähr. Techn.BK Fachhochschulreife

Zweijähriges Berufskolleg
-	 BK Fremdsprachen

Zweijährige Berufsfachschulen Wirtschaft/Metall

Anmeldungen und Infos IB Eislingen unter Tel.: 07161/984130 
www.ib-schulen.de

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg

Förderverein der St. Vizentiuspflege Donzdorf

IB Internationaler Bund	
	 Freier Träger der Jugend-, Sozial- und  

Bildungsarbeit e.V.
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Lautersteiner Büchereien

	 Öffnungszeiten:
	 Die Bücherei in Weißenstein ist jeden Freitag 

von 16.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

	 VORANKÜNDIGUNGEN!!
	 BASTELNACHMITTAG
Am Freitag, dem 29.11.2013 ist von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
der 4. Bastelnachmittag für dieses Jahr geplant. Wir wollen 
Zapfenmännchen und Papierengel basteln. Das Basteln wird ab 6 
Jahren angeboten. Eine Anmeldung ist bis zum 22.11. entwe-
der in der Bücherei oder unter Telefon 309345, erforderlich. Es 
dürfen auch gerne Kinder aus Nenningen dazukommen. Einfach 
alle, die Lust zum Basteln haben. Wir freuen uns auf euer Kom-
men.
Das Bastelteam

Lautersteiner Vereinsleben

	 Ergebnisse vom letzten Wochenende:
	 1c-Mannschaft SGL - HSG Oberk./Königsbronn 

2 32:24
	 1b-Mannschaft SGL - SG Hofen/Hüttlingen 

26:32
Pokalspiel HSG Schönbuch - 1. Mannschaft SGL 30:34

Spiele am Samstag, dem 9. November 2013:
Herwartsteinhalle Königsbronn
15.15 Uhr HSG Oberk./Königsbronn - D-Jugend m BL

Parkhaushalle Göppingen
20.00 Uhr TSV Bartenbach - 1b-Mannschaft SGL

Spiele am Sonntag, dem 10. November 2013:
Großsporthalle Weingarten
13.00 Uhr TV Weingarten - B-Jugend m WL2

Sandberghalle Flein
17.00 Uhr TV Flein - 1. Mannschaft SGL

Albsporthalle Böhmenkirch
ab 10.00 Uhr Spieltag D-Jugend m

SG Lauterstein gastiert beim TV Flein
Sonntag, 10. November, 17.00 Uhr
Spielstätte: Sandberghalle, Talheimer Straße, 74223 Flein
Mitfahrgelegenheit im Mannschaftsbus für 10 Euro mit Hand-
vesper bei der Rückfahrt
Abfahrt: Viehhof Weißenstein 13.40 Uhr / Volksbank Nennin-
gen 13.45 Uhr.
Im Württembergischen bleiben die Oberligahandballer der SG 
Lauterstein am Sonntag. Sie treten beim TV Flein in der Sand-
berghalle an.
Dort gastierte die SG Lauterstein als Württembergligist zum Sai-
sonauftakt 2011/2012 das erste Mal. Diesen Auftritt haben die 
Gelb-Blauen in keiner guten Erinnerung. Sie verloren mit 25:28, 
stiegen am Saisonende jedoch trotzdem in die Baden-Württem-
berg-Oberliga auf. Der TV Flein zog in diesem Sommer nach. Die 
Unterländer setzen sich gegen die anderen Tabellenzweiten in 
Württemberg und Baden durch. Dieser Kraftakt gelang Flein mit 
Coach Andreas Bromma in dessen erstem Trainerjahr beim TVF.
Ähnlich schwer wie vor zwei Jahren ist der Spielausgang am 
Sonntag zu prognostizieren. Flein hat fünf von sechs Punkten 

in der eigenen Halle geholt. Altenheim und Willstätt wurden 
besiegt, gegen Wangen holte man einen Punkt. Auswärts reichte 
es zu einem Unentschieden bei der HSG Langenau/Elchingen. 
Diese Ausbeute ist zu wenig um beim angegebenen Ziel „mög-
lichst früh den Klassenerhalt schaffen“ auf der sicheren Seite zu 
sein. Doch in der eigenen Halle müssen die Punkte eingefahren 
werden, ist man sich im Fleiner Lager bewusst und rechnet sich 
gegen die SG Lauterstein etwas aus.
Lautersteins Coach Stefan Klaus fährt mit den Gelb-Blauen nicht 
ohne Sorgen ins Unterland. Er sieht sein Team gefordert, den 
Ausfall von Jochen Nägele, Christian und Markus Stuber zu kom-
pensieren. „Die Jungs, die sonst nicht so viele Spielanteile haben, 
können und müssen sich jetzt zeigen. Wir sind als Mannschaft 
gefordert und mit einem geschlossenen Auftritt wollen wir uns 
beim TV Flein gut behaupten“, gibt sich Stefan Klaus kämpfe-
risch.

HVW-Pokal: SGL erreicht bei HSG Schönbuch die 3. Runde
HSG Schönbuch – SG Lauterstein 30:34 (12:14)
Beim Spitzenreiter der Landesliga Staffel 2, der HSG Schönbuch 
sicherten sich die Handballer der SG Lauterstein den Einzug in 
die 3. HVW-Pokalrunde.
Leicht machte es der frühere Württembergligist, der nach sieben 
Ligaspielen ohne Punktverlust den Wiederaufstieg anstrebt, 
den Lautersteiner Oberligahandballern nicht. Die HSG kämpfte 
sich nach Rückständen immer wieder heran und überrumpelte 
Lauterstein häufiger mir einem schnellen Gegenstoß. Dass der 
Landesligist am Tag zuvor gespielt hatte, war dem von Harry 
Sommer trainierten Team nicht anzumerken. Die Begegnung 
gegen Schlusslicht Magstadt dürfte dem Tabellenführer auch 
kaum in den Knochen gesteckt haben. Die HSG hatte problem-
los 31:17 gewonnen.
Lautersteins Trainer Stefan Klaus musste sich für diese Pokal-
begegnung etwas einfallen lassen. Nach Jochen Nägele und 
Christian Stuber fiel auch Markus Stuber verletzt aus. So kam 
es zu einer Premiere. Stefan Klaus streifte sich das gelb-blaue 
Trikot über und wechselte sich für einige Minuten ein. Prompt 
gelang ihm ein Treffer mit dem er sein Team mit sechs Toren in 
Führung brachte. Als es gegen Ende der beiden Durchgänge 
wieder enger wurde, konnten sich die Gelb-Blauen bei ihren 
Torhütern bedanken. Marius und Matthias Nagel wechselten sich 
je eine Halbzeit ab, parierten zahlreiche Würfe und trugen zum 
Weiterkommen bei. 
Die HSG Schönbuch begann ehrgeizig und legte schnell 3:0 vor. 
Mit der Zeit wehrte sich Lauterstein stärker und kam über 5:3 
zum Ausgleich von 5:5. Drei weitere Tore zum 8:5 für brach-
ten die SGL erstmals deutlicher in Front. Timo Funk hatte bis 
dahin fünf Mal eingenetzt, was ihm eine kurzzeitige Sonder-
bewachung eintrug. Seine Mitspieler ließen sich davon nicht 
beeindrucken. Sie sorgten für einen Sechs-Tore-Vorsprung und 
hielten diesen bis zum 13:7. Die restlichen Minuten bis zur Pause 
gehörten der Heimmannschaft, die lautstark von ihren Anhän-
gern angefeuert wurde und auf 14:12 heran kam.
In den nächsten zehn Minuten geriet die Abwehrarbeit auf 
beiden Seiten etwas aus dem Blick. Dafür fielen die Tore im Mi-
nutentakt, wobei die SGL einen Vorsprung von ein bis drei Toren 
hielt. Nach dem 23:20 agierte die HSG Schönbuch glücklos und 
Lauterstein kam zu vier Treffern in Folge. Dieses Polster vertei-
digte der Oberligist bis zum 31:24 und zehrte in der Endphase 
davon. Nun freut man sich in Lauterstein auf die dritte Runde 
und hofft auf ein Heimspiel mit einem attraktiven Gegner.
SG Lauterstein: Marius Nagel, Matthias Nagel - Florian Beutel (1), 
Jörg Distel (3), Timo Funk (5), Christian Grupp (9/5), Stefan Klaus 
(1), Philipp Köller (2), Patrick Kümmel (3), Michael Lackinger, 
Steffen Nägele (3/2), Andreas Schuster (4), Jonas Villforth (3). 

Die 1C mit verdientem Arbeitssieg
Gegen den Tabellenvorletzten aus Oberkochen wollte sich die 
1C den Frust aus dem kürzlich verlorenen Spitzenspiel von der 
Seele schießen. Der erhoffte Kantersieg blieb jedoch aus. Von 

Bücherei Weißenstein

SG Lauterstein	
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein
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Beginn an hielten die Gäste gut mit und gingen sogar mehrmals 
in Führung. Das 6:7 sollte jedoch der letzte Rückstand für die 
Ersatzgeschwächte 1C bleiben.
In der nahezu ausverkauften Kreuzbergarena ließen die gewohn-
ten Kombinationen voller Glanz und Gloria zwar das ganze Spiel 
über auf sich warten, es zeigte sich aber das echte Spitzen-
mannschaften auch ihre schlechten Spiele gewinnen. So setzte 
sich das Team Tor um Tor weiter ab und ging mit einer knappen 
zwei Tore Führung in die Pause. In der Kabine schwor sich die 
Mannschaft dann richtig ein. Angespornt von Nobelpreisver-
dächtigen Weisheiten einiger Handballphilosophen kamen alle 
Spieler mit einem Lachen zurück auf das Feld der Träume. Dieses 
Lachen blieb uns glücklicher Weise das ganze Spiel erhalten. 
Es zeigte sich nämlich ein sonst sehr ungewohntes Bild, unsere 
Mannschaft schien in der zweiten Hälfte Konditionell überlegen 
– ein echtes Novum in den letzten Jahren. Folglich setzte sich die 
Gelbblauen Tor um Tor ab und am Ende war es ein ungefähr-
deter 32:24 Arbeitssieg. Das Ziel den Königsbronnern eine Art 
Halloween reloaded zu bereiten blieb zwar leider aus und damit 
auch die erhoffte Duftmarke in Richtung Giengen aber zwei 
Punkte sind zwei Punkte.
Einige Highlights sollten an dieser Stelle noch erwähnt werden. 
Die Redaktion möchte stellvertretend für alle aktuellen und ehe-
maligen Mitspieler von Nico N. ihre Glückwünsche überbringen. 
In seinem 129. Handballspiel war er erstmals als erster Spieler 
bei einem Konter der Gegner nach hinten gelaufen und konnte 
diesen somit verhindern. Außerdem erhielt er ebenfalls erstmals 
keine Zeitstrafe, Hut ab vor dieser Leistung. Trotz neuer Glücks-
frisur blieb David M. erneut Tor- und Glücklos, Holger H. verliert 
seinen Spitzenplatz in der Torschützenliste wegen ungeahnter 
7m Schwäche und ein unschuldiger, neben dem Tor stehender 
Zuschauer bekam einen Ball von Matthias P. an eine ganz un-
glückliche Stelle geknallt.
Aber die Szene des Spiels war eindeutig der abenteuerreichs-
te Tempogegenstoß der Handballgeschichte. Torhüter Toni S. 
schickte den Ball auf einer Reise die Frodos Weg zum Schicksals-
berg wie einen langweiligen Sonntagsspaziergang aussehen ließ. 
Niemand der handgezählten 4.932 Zuschauer konnte verstehen 
wie dieser ca. elf Mal abgefälschte Pass beim vorgelaufenem 
Christian P. ankam.
Damit genug zum vergangenem Spiel, wir machen es wie die 
Spieler und schauen nach vorne. Nächste Woche ist spielfrei, da-
für folgt ein absolutes Handballhighlight am Freitag dem 15.11. 
In der zweiten Runde des Pokals trifft die 1C auf den Landesligis-
ten TS Göppingen. Nach der dank einer Wildcart souverän über-
standenen ersten Runde könnte dies eine echte Herausforderung 
werden. Obwohl die Lautersteiner selbstverständlich auch in 
dieses Spiel als Favorit gehen dürfte.
Es kamen, sahen und siegten: Florian Geiger, Toni Spirovski, And-
reas Heilig (7), Holger Heilig (3/1), David Möller, Kristian Nägele, 
Nicolas Neumann (4), Christian Pantel (4), Matthias Popp (2), 
Thomas Rusam (6)

	 Ausschusssitzung
	 Die nächste Ausschusssitzung des TVN findet 

am Mittwoch, 13.11.2013 um 20.00 Uhr in der 
TVN-Gaststätte statt.

	 Termine:
	 7. November (Donnerstag) – Ausschuss: 
Ausschusssitzung für den Monat November
Der Ausschuss trifft sich wie gewohnt ab 20.00 Uhr im Probelo-
kal.

8. November (Freitag) – Großes Orchester u. Ehemalige: 
Musikprobe
Diese Probe ist unsere Generalprobe für das Mostfest / Ehe-
maligenkonzert. Auch hier werden die ehemaligen zusammen 
mit uns die gemeinsamen Stücke einstudieren. Bitte erscheint 
vollzählig – die Probe findet wie gewohnt ab 19.30 Uhr im 
Probelokal statt.

9. November (Samstag): Aufbau des Konzertes
Wir beginnen den Aufbau des Konzertes um 8.30 Uhr in der 
Turnhalle Weißenstein.

9. November (Samstag): Mostfest und Ehemaligenkonzert
Aufgrund des 40jährigen Bestehens unseres Jugendorchesters 
wollen wir unser Mostfest dazu nutzen, diesen Jahrestag ge-
meinsam mit unseren ehemaligen Musikern feierlich zu bege-
hen. Die Veranstaltung findet, wie angekündigt, in der Turnhalle 
des TV Weißenstein statt.
Ab 17.30 Uhr laden wir alle Ehemaligen zu einem Sektempfang 
in die Halle ein. Bei einem Glas Sekt werden bestimmt einige 
Anekdoten aus der Vergangenheit erzählt werden. Ab 18.00 
Uhr beginnt dann der offizielle Einlass für das Konzert. Bis zum 
Beginn ab 19.00 Uhr können sich alle Gäste bei einem zünftigen 
Vesper und einem (oder auch mehreren) Glas Most stärken.
Wir haben wieder ein abwechslungsreiches Programm einstu-
diert. Den Abend eröffnet unser heutiges Jugendorchester das 
gegen Ende des Vortrags durch ehemalige Musiker verstärkt 
wird. Nach der Pause spielt dann das Große Orchester zu-
sammen mit ehemaligen Musikern zwei weitere Stücke. Den 
Abschluss des musikalischen Teils wird dann das Große Orchester 
bestreiten. Im Anschluss daran findet dann die Auslosung unse-
rer Tombola statt.
Nach wie vor bieten wir unsere Film-DVD’S von unseren Konzer-
treisen zum Verkauf an. Bei Interesse kann die Bestellung auch 
über schriftfuehrer@mv-nenningen.de erfolgen. 
Des Weiteren werden wir an dieser Veranstaltung auch wieder 
unsere Vereinschronik zum Verkauf anbieten. Auf der Veranstal-
tung kann bei Interesse vor dem Kauf in einer der Chroniken ge-
blättert werden. Auch hier kann die Bestellung schon im Voraus 
über die o.g. E-Mail-Adresse erfolgen.

10. November (Sonntag): Abbau des Konzertes
Wir treffen uns zum Abbau um 9.00 Uhr in der Turnhalle Wei-
ßenstein.

11. November (Montag) – Jugendorchester: Musikprobe
Die Probe findet wie gewohnt ab 18.30 Uhr im Probelokal statt.

Terminvorausschau:
17. November (Sonntag) – Großes Orchester: Volkstrauer-
tag, spielen am Kriegerdenkmal
Wir treffen uns um 11.15 Uhr im Probelokal in Zivil. Um 11.45 
Uhr spielen wir dann am Kriegerdenkmal neben der Friedhofska-
pelle.

	 Skibasar am 16.11.2013
	 Am Samstag, 16. November 2013, findet in 
dem Feuerwehrmagazin hinter dem Rathaus in Nenningen der 
Skibasar des Ski-Clubs Nenningen statt. Hier können verschie-
denste Wintersportartikel preisgünstig erworben werden. Es 
erwartet Sie ein reichhaltiges Angebot an Ski- und Snowboar-
dausrüstungen, Wintersportbekleidung und vieles mehr. Auch 

Turnverein Nenningen e.V.

Musikverein Nenningen e.V.	
	

Ski-Club Nenningen e. V.
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in diesem Jahr bieten wir wieder einen Einstellservice für die bei 
uns erworbenen Skier an; hierzu wird ein Skistiefel benötigt.

Annahme der zu verkaufenden Artikel: 10.00 - 11.30 Uhr
Verkauf: 13.00 - 15.00 Uhr
Abholung der nicht verkauften Artikel bzw. des Erlöses:
15.30 - 16.30 Uhr

	 Nachlese Oktoberfest
	 Bei zünftiger Musik und rustikalem Essen im 
bayrischen Ambiente fand  am 26.10. unser drittes Oktoberfest 
statt. Die Stimmung war toll; es fanden sich wieder viele Freunde 
des ACN ein und verbrachten einen schönen Abend in unserem 
Vereinsheim.
Ein herzliches Dankeschön an unsere Besucher und an alle Mit-
wirkende, welche zum Gelingen des Festes beigetragen haben. 
Ohne die fleißigen Helfer könnte man einen solch schönen 
Abend in dieser Form nicht durchführen; man denke an die 
aufwendigen Vorarbeiten, die phantasievolle Dekoration, den 
zahlreichen Arbeiten während der Veranstaltung und auch nach-
her, beim meist ungeliebten Aufräumen.
Dies soll an dieser Stelle auch einmal anerkennend erwähnt 
werden; vielen Dank!
Die Vorstandschaft

	 Fahrt ins Musical „Tarzan“
	 Am Mittwoch, dem 4. Dezember 2013, fahren 

wir mit dem Omnibus ins Musical „Tarzan“ 
nach Stuttgart. 

	 Bitte überweisen Sie den Betrag von 105,00  
Euro (Fahrt und Eintritt Kategorie 2) auf das Konto des Kath. 

Frauenbundes Nenningen (Konto-Nr. 160 672 88, BLZ 610 500 
00) bei der Kreissparkasse Göppingen.
Durch Ihre Überweisung sind Sie automatisch angemeldet.
Anmeldeschluss ist der 8. November.
Abfahrt 18.30 Uhr bei der Nenninger Kirche. 
Tauchen Sie ein in die Geschichte von Tarzan, der auf der Suche 
nach sich selbst die große Liebe findet. Phill Collins schuf die 
mitreißende Musik, die TARZAN zu einem spektakulären Erlebnis 
macht, in dem auch jeder einen Teil seiner eigenen Geschichte 
entdecken wird. 
Mit ihrer unbändigen Energie und Dynamik fliegen die Darstel-
ler vor Ihnen, über Ihnen und um Sie herum. An ihren Lianen 
schwingen sie quer durch den gesamten Theatersaal und 
verwandeln die Luft in eine einzigartige Bühne. Die farbenfroh 
ausgestatteten Kostüme und das aufwendige Bühnenbild ent-
führen Sie in eine Welt der Fantasie. Disneys Musical TARZAN® 
verwandelt das Stage Apollo Theater in eine lebendige Dschun-
gelwelt, in der die Grenzen zwischen Theatersaal und Bühne 
verschwimmen.

Weinprobe
Der Frauenbund Nenningen lädt alle interessierte Weinliebha-
ber – auch jene die es werden wollen – am Samstag, dem 16. 
November um 19.00 Uhr ins Gemeindehaus „St. Martinus“ zu 
einer Weinprobe ein.
Die Firma Auer aus Weißenstein wird uns Weine aus Baden-
Württemberg, Italien,sowie verschiedene eigene Produkte 
vorstellen.
Durch den Abend wird uns der schwäbische Mundartdichter 
Willy Stock begleiten.
Preis pro Personen (inkl. Wein und verschiedene Häppchen) 8,50 
Euro.

Weihnachtsmarkt mit Tombola
Am 1. Advent, 1. Dezember 2013, findet beim Gemeindehaus in 
Nenningen der 2. Lautersteiner Weihnachtsmarkt statt. Zahlrei-
che Anbieter haben sich angemeldet, verschiedene Aktivitäten 
sind vorgesehen und so sehen wir einem interessanten Weih-
nachtsmarkt entgegen.
Auch der Frauenbund mit der Tanzgruppe wird sich wieder mit 
dem Weihnachtsmarktcafé und der Tombola beteiligen.
Für die Tombola bitten wir um Sachspenden, die wir verlosen 
können. Bitte nur Neuwaren! Auch eine Flasche Wein o. ä. sind 
willkommen. Der Erlös geht zu Gunsten der Fensterrenovierung 
im Gemeindehaus. Spenden können abgegeben werden bei 
Ludwig Frank, Ringstraße 34, Nenningen oder im Pfarrhaus. 
Herzlichen Dank!

	 Lokalschau Kaninchen und Geflügel am 
Sonntag, dem 10. November 2013

	 Am Sonntag, dem 10. November 2013 findet 
unsere Lokalschau der Kaninchen und Geflügel 
im Vereinsheim in Lauterstein-Weißenstein 

statt. Es werden ca. 40 Kaninchen und ca. 40 Geflügel in den 
verschiedensten Rassen und Farbenschlägen (Hühner und Tau-
ben) ausgestellt.
Zum Mittagessen gibt es warmen Leberkäse mit Soße, frischen 
Wasserwecken und Salat, nachmittags Kaffee und Kuchen. Auch 
erwartet Sie wieder eine schöne Tombola.
Wir laden die ganze Einwohnerschaft von Lauterstein und Um-
gebung recht herzlich zu dieser Ausstellung ein.
Die Schau ist geöffnet von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr.

Auch in diesem Jahr haben wir wieder eine sehr schöne Produk-
tausstellung. Fleißige Hände haben Mützen, Schals und Socken 
gestrickt. Diese Produkte können sie am Sonntag anschauen 
und auch kaufen. Bitte machen Sie regen Gebrauch davon, sie 
unterstützen somit den Verein. 

Automobilclub Nenningen e. V.

Frauenbund Nenningen

Kleintierzuchtverein Lauterstein e. V.	
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Achtung Züchter und Aussteller:
Die Preisverteilung für die Aussteller der Lokalschau findet am 
Dienstag um 20.00 Uhr statt, wozu auch die Partner recht herz-
lich eingeladen sind. 

Jahrgang 1963/64 – Klasse Reichenauer
50er-Feier
Wir wollen zu unserem 50er eine Hüttengaudi veranstalten.
Am 5. Juli 2014 treffen wir uns um 14.30 Uhr am Wanderpark-
platz „Hexensattel“, dieser befindet sich zwischen Unterböh-
ringen und Reichenbach/Täle. Gemeinsam wandern wir ganz 
gemütlich zum Wasserberghaus.
Tina und ich sind verschiedene Strecken gewandert und ent-
schieden uns, für unsere nicht so begeisterten Wanderer, für die 
bequemste Strecke.
Die Kosten für die Übernachtung betragen 25,- Euro pro Person. 
Je nach Wunsch kann oben gegessen werden.
Toll wäre es, wenn einige evtl. Liederbücher oder ein Instrument 
mitbringen würden.
Wir werden uns auch sonst noch etwas überlegen.
Ihr müsst bis spätestens 1. November 2013 das Geld über-
weisen, da die Hütte sehr begehrt ist und viele Termine schon 
vergeben sind.
Konto: Marion Wünsch, Stichwort: Wasserberghaus (euren 
Namen),
Commerzbank Göppingen, Konto-Nr. 180 35 19 00, BLZ: 610 
400 14
Wer nur mitwandern möchte, sollte uns auch bis 08.11. 
Bescheid geben.
Solltest du eine E-Mail Adresse haben, wäre es von großer Hilfe, 
wenn du sie uns schicken würdest.
Entweder an Marion: achim.wuensch@gmx.de
oder Martina: hummel.martina64@googlemail.com
Wenn ihr sonst noch Fragen oder Anregungen habt könnt ihr 
uns auch telefonisch erreichen.
Marion 0 71 62/91 95 36 / Martina 0 71 61/50 47 272
Über zahlreiches Erscheinen würden wir uns freuen!

Forstbetriebsgemeinschaft Waldbauverein 
Göppingen
	 Ortsgruppe Lauterstein
	 Einladung zur Hauptversammlung
	 Am Freitag, dem15. November 2013, findet 

im Gasthof „Hirsch“ in Süßen unsere diesjäh-
rige Hauptversammlung statt.

Beginn: 19.30 Uhr

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Tätigkeitsbericht durch den 1.Vorstand
2.	 Grußworte
3.	 Verlesen des Protokolls
4.	 Verlesen des Kassenberichts
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung der Kasse
7.	 Verlesen des Haushaltsplanes 2014  -  Beschluss
8.	 Entlastung von Vorstand, Geschäftsführer und Protokollfüh-

rer
9.	 Wahl des 2. Vorsitzenden
10.	Forstamt Göppingen  (Aktuelles, Geschehen am Holzmarkt) – 

Forstamtsleiter Martin Geisel
11.	Verschiedenes

Der 1. Vorsitzende 
Johannes Bosch, Tel. 07331/61316

	 Aufruf zum Arbeitseinsatz am Samstag
	 Der Bewuchs am Hang unterhalb des Weißen-

steiner Schlosses muss alle paar Jahre zurück 
gestutzt werden, sonst verschwindet das 
Schloss hinter Büschen und Bäumen.

Am kommenden Samstag ab 8.30 Uhr ist eine gemeinsame 
Rodungsaktion geplant; Treffpunkt beim alten Schulhaus.
Soweit vorhanden bitte Motorsäge oder Freischneider mitbrin-
gen (mit entsprechender Schutzkleidung!). Es werden aber auch 
viele helfende Hände ohne entsprechende Maschinen/ Werkzeu-
ge gebraucht, die das Schnittgut wegräumen.
Nach dem Motto: „Viele fleißige Hände machen ein schnelles 
Ende“ hoffen die Initiatoren auf eine große Unterstützung!
Falls das Wetter gar nicht mit machen sollte, wird die Aktion um 
eine Woche verschoben.

Mutter-Kind-, Kinder- und Jugendturnen und Förderturnen
Förderturnen (TVN und TVW): 
      �      Förderturnen ist das Turnen, das turnbegeister-

ten Kinder und Jugendlichen die Möglichkeit gibt, 
mehr für diesen Sport zu investieren, mehr zu 
üben, mehr zu können und schneller zu lernen, da 
sie dann alle zum 2. oder 3. Mal pro Woche diesen 

Sport treiben und bei Wettkämpfen und in der Schule souverä-
ner in dieser Sportart sind.
Nur wer regelmäßig kommt, kann diese Vorteile schnell nutzen!
Kinder und Jugendliche nutzt diese Chance!
9.00 Uhr:	 Klasse 1-4 (Vorschüler nach Absprache mit Jörg 

oder Lise!)
10.30 Uhr:	 ab Klasse 4 – 13 (Klasse 4 kann früh, doppelt 

oder spät üben!)

Termine
09.11.: Nenningen / 16.11.: Weißenstein / 23.11.: Nennin-
gen
Die Termine sind in diesem Jahr verlässlich, da wir die Kreuzberg-
halle samstagvormittags im Wechsel mit dem Auswahltraining 
einer Handballjugend teilen 

Mutter-Kind oder Eltern-Kind-Turnen
Kinder- und Jugendturnen
immer dienstags
Eltern-Kind: 				    14.45 - 16.00 Uhr
Turnen der Kinder / Klasse 1 bis 4:	 16.00 - 17.45 Uhr
Turnen der Kinder / ab Klasse 4:	 17.45 - 19.15 Uhr

Termine:
08.12.:	 Kinder- und Jugend-Nikolausfeier beim TVW 

mit allen Kinder- und Jugendgruppen und dem 
Förderturnen

Im Januar	 ist wieder eine Turngala in Göppingen – wer 
benötigt Karten? - bitte an Gabi oder Lise wen-
den!

Ausblick:
28. Mai - 
1. Juni 2014:	 Landesturnfest in Freiburg (4 Disziplinen 

sind für den Wahlwettkampf erforderlich – wer 
spielt beim Volleyball mit?)

euer TVW

	 Altpapiersammlung am 09.11.2013
	 Liebe Einwohner von Weißenstein,
	 am kommenden Samstag, dem 09.11. ist unse-

re nächste Altpapiersammlung. Wir bitten Sie,

Turnverein Weißenstein e.V.	
	 im Internet: www.tv-weissenstein.de

Stadtkapelle Weißenstein e. V.
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das Altpapier ab 8.00 Uhr gut gebündelt und verschnürt am 
Straßenrand bereit zu legen. Wir bedanken uns jetzt schon für 
Ihre Mithilfe!

Achtung Helfer!
Die Helfer treffen sich um 8.00 Uhr bei der Fa. Holzbau Nägele 

Termine:
Montag, 11.11.
17.45 Uhr: Probe Bläsergruppe
18.30 Uhr: Probe Jugendorchester
20.00 Uhr: Probe Großes Orchester

Sonntag, 17.11.2013
10.00 Uhr Spielen am Kriegerdenkmal zum Volkstrauertag

Samstag, 23.11.2013
19.00 Uhr: Herbstkonzert mit Blasmusikhitparade in der TV-Halle

	 Singstunde zusammen mit der Sängerriege
	 Die nächste Singstunde für den Männerchor 

findet am Donnerstag, dem 07.11.2013 um 
20.00 Uhr in Nenningen statt.

	 Gemischter Chor
Die Singstunde für den Gemischten Chor ist am Freitag, dem 
08.11.2013 um 19.30 Uhr.
Bitte kommt pünktlich und möglichst vollzählig.

Neue Mitglieder gesucht
Der gemischte Chor des Liederkranzes Weißenstein freut sich 
über neue Sängerinnen und Sänger. Das musikalische Repertoire 
ist vielseitig und beschwingt. Die Proben finden freitags 14-tätig 
im Alten Schulhaus statt. Ende Oktober beginnen wir mit einem 
neuen Programm, ideal zum Einsteigen!
Wir freuen uns auf Sie. Probentermine 2013:
Freitag, 08.11., 22.11., 06.12., 20.12. 
Für Rückfragen stehen Ihnen gerne Elke Lang, Tel. 92 35 21 oder 
Magda Kibben, Tel. 56 32, zur Verfügung.

Der Männerchor sucht neue Mitglieder
Männerchor Liederkranz Weißenstein, Sängerriege Nen-
ningen u. Sangesfreunde aus Weiler in den Bergen
An alle Herren aus nah und fern, die Freude am Singen haben, 
geht herzliche Einladung mit und zu singen. Komm einfach in 
unsere Singstunde und du wirst sehen, dass bei uns auch die 
Kameradschaft stimmt.
Wir singen in den geraden Wochen freitags in Weißenstein, in 
den ungeraden Wochen donnerstags in Nenningen je um 20.00 
Uhr.
Hast du/Sie Fragen bitte an Alfons Schmid, Tel. 0 73 32/54 5466.

Wir üben ab sofort wieder unsere Lieder auf das Dreikönigsfest 
in der Kirche in Weißenstein. Alle Lieder werden wieder Stim-
menweise geübt und gesungen. Somit ist es auch kein Problem 
für neue Sänger, dort mitzusingen.
Wir alle freuen uns auf neue Sänger ob Jung oder Alt.

	 Geislingen Straubmühle
	 Wir treffen uns am Samstag, 9.11.2013 um 

14.00 Uhr am Krone-Parkplatz und fahren 
in Fahrgemeinschaften nach Geislingen zum 
Parkplatz am Friedhof an der B 10 Richtung 
Ulm. Von dort machen wir einen Spaziergang 
entlang der Rohrach auf dem Naturlehrpfad zur 

Straub-Mühle. Dort wartet ab ca. 15.00 Uhr das Mühlencafé auf 
uns. Gäste sind wie immer herzlich willkommen.

	 Rodungsaktion am Hang unterhalb vom 
Schloss am Samstag, 09.11.2013

	 Liebe Mitglieder und Freunde der KFW,
	 der Wald wächst uns ins Städtle hinein und 

versperrt damit die schöne Ansicht vom Städtle 
zum Schloss.

Im nächsten Jahr feiern wir gemeinsam in Lauterstein das 
40-jährige Jubiläum unserer Stadt und möchten deshalb in einer 
Gemeinschaftsaktion mit allen Stadtfestvereinen den Hang un-
terhalb der Altane im Städtle frei schneiden.
Daher hoffen wir auf viele freiwillige Helferinnen und Helfer, die 
am kommenden Samstag, 09.11.2013 beim Roden am Hang 
mithelfen. Wir treffen uns ab 08.30 Uhr beim alten Schulhaus.
Soweit vorhanden bitte Motorsäge oder Freischneider mitbrin-
gen (mit entsprechender Schutzkleidung!).Aber wir brauchen 
auch viele helfende Hände ohne entsprechende Maschinen/ 
Werkzeuge, die das Schnittgut wegräumen.
Sollte das Wetter zu ungünstig sein, wird die Aktion eine Woche 
später am 16.11. durchgeführt.
Nach dem Motto: „viele fleißige Hände machen ein schnelles 
Ende“ hoffen wir auf eine große Unterstützung!

Treu Kolping!

	 Königsschießen 2013
	 Am letzten Wochenende im Oktober wurde das 

Königsschießen, der Höhepunkt im Vereins-
leben des ZSV, durchgeführt. Bei der Sieger-
ehrung konnte der 1. Vorstand Dieter Nägele 
erfreut berichten, dass sowohl an den 

Schießständen als auch in der Vereinswirtschaft während dem 
ganzen Tag lebhafter Betrieb zu verzeichnen war.
Daher war es dem 1. Vorstand ein Anliegen, sowohl dem Bewir-
tungsteam Luzia u. Albert Weiler als auch den Helfern im Schieß-
betrieb unter der Regie des Schießleiters Claus Maichel ein ganz 
großes Lob und Dank auszusprechen. Herzlichen Dank allerdings 
richtete er auch an alle Schützen und Gäste, welche die Veran-
staltung erst zum Erfolg werden ließen.
Beim Studium der Ergebnislisten ist besonders festzustellen, 
dass auch einige Nachwuchsschützen mit sehr guten Leistungen 
dabei sind und sicher noch öfters von sich hören lassen werden.
Bei der Siegerliste Volksbankpokal stehen bei 20 Wertungen 
gleich 3 Nachwuchsschützen an vorderster Stelle.
Ebenfalls bemerkenswert sind ein hervorragender 10 Teiler 
(Sportpistolenpreise) und ein genauso guter 24 Teiler (Volksbank-
pokal) – „besser in die Mitte geht es fast nicht“ – die Schüsse 
sind jeweils nur 10 bzw. 24 hundertstel Millimeter von der Mitte 
der beschossenen Scheibe entfernt!!

Die nachfolgenden Siegerlisten sind nur in Auszügen veröffent-
licht.
Schützenkönig Luftgewehr Jugend
1. Nägele, Lisa / 474 Gesamtteiler (Schützenkönig)
2. Buchholz, Kevin / 525 Gesamtteiler (1. Ritter)
3. Folk, Janina / 1185 Gesamtteiler (2. Ritter)
4. Nägele, Hanna / 1707 Gesamtteiler

Schützenkönig Luftgewehr
1. Maichel, Claus / 154 Gesamtteiler (Schützenkönig)
2. Nägele, Manfred / 236 Gesamtteiler (1. Ritter)
3. Stadler, Alexandra / 283 Gesamtteiler (2. Ritter)
4. Nägele, Florian / 347 Gesamtteiler
5. Schmid, Jürgen / 380 Gesamtteiler

Schützenkönig Sportpistole
1. Rüb, Kevin / 91 Ringe (Schützenkönig - auch 2012, 2011)

Liederkranz Weißenstein e. V.	
	

Schwäbischer Albverein e.V. 
OG Weißenstein

Kolpingsfamilie Weißenstein e.V.

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.
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2. Gunzenhauser, Reiner / 88 Ringe (1. Ritter)
3. Rüb, Klaus / 87 Ringe (2. Ritter)
4. Maichel, Claus / 85 Ringe (2x10/4x9)
5. Lung, Michael / 85 Ringe (2x10/3x9)

Schützenkönig Großkaliberpistole
1. Heim, Albrecht / 90 Ringe (Schützenkönig)
2. Nägele, Bernhard / 88 Ringe (1. Ritter)
3. Rüb, Klaus / 84 Ringe (2. Ritter)
4. Rüb, Kevin / 81 Ringe (3x10/1x9)
5. Lung, Michael / 81 Ringe (3x10)

Königsscheibe
1. Schmid, Jürgen / 108 Teiler (auch 2012 Gewinner)
2. Gunzenhauser, Reiner / 158 Teiler
3. Nägele, Lisa / 182 Teiler
4. Nägele, Manfred / 192 Teiler
5. Rüb, Klaus / 197 Teiler

Lukas Stippl-Jugendpokal
1. Buchholz, Kevin / 885 Teiler
2. Nägele, Lisa / 1166 Teiler
3. Folk, Janina / 1548 Teiler
4. Nägele, Hanna / 2669 Teiler

Volksbankpokal
1. Folk, Janina / 24 Teiler 
2. Buchholz, Kevin / 224 Teiler
3. Nägele, Lisa / 259 Teiler
4. Ziller, Hubert / 313 Teiler
5. Schmid, Jürgen / 343 Teiler

Kreissparkassenpokal
1. Lung, Michael / 165 Teiler
2. Nägele, Manfred / 184 Teiler
3. Nägele, Bernhard / 201 Teiler
4. Kierstein, Erich / 236 Teiler
5. Stadler, Alexandra / 357 Teiler

Sportpistolenpokal 
1. Nägele, Bernhard / 282 Teiler
2. Maichel, Claus / 301 Teiler
3. Gunzenhauser, Reiner / 351 Teiler
4. Heim, Albrecht / 430 Teiler
5. Nägele, Manfred / 471 Teiler

Luftpistolen Meister
1. Maichel, Claus / 617 Gesamtteiler
2. Gunzenhauser, Reiner / 688 Gesamtteiler
3. Nägele, Bernhard / 1048 Gesamtteiler
4. Rein, Robert / 1218 Gesamtteiler
5. Rüb, Kevin / 1351 Gesamtteiler

Hochzeitsscheibe Jürgen Schmid
1. Nägele, Lisa / 160 Teiler
2. Schmid, Jürgen / 289 Teiler (außer Konkurrenz)
3. Maichel, Alfons / 303 Teiler
4. Kierstein, Erich / 337 Teiler
5. Nägele, Walter / 535 Teiler

Luftgewehrpreise
1. Nägele, Manfred / 46 Teiler
2. Maichel, Claus / 52 Teiler
3. Nägele, Florian / 61 Teiler
4. Stadler, Alexandra / 71 Teiler
5. Ziller, Hubert / 89 Teiler
6. Nägele, Walter / 97 Teiler
7. Schmid, Jürgen / 108 Teiler
8. Rüb. Kevin / 118 Teiler
9. Kierstein, Erich / 146 Teiler
10. Nägele, Lisa / 174 Teiler
11. Nägele, Dieter / 223 Teiler
12. Maichel, Alfons / 247 Teiler
13. Schmid, Rainer / 261 Teiler
14. Schütze, Heidi / 300 Teiler

15. Rüb, Klaus / 321 Teiler 

Sportpistolenpreise 
1. Nägele, Bernhard / 10 Teiler
2. Heim, Albrecht / 56 Teiler
3. Nägele, Florian / 158 Teiler
4. Rein, Robert / 171 Teiler
5. Maichel, Claus / 197 Teiler
6. Rüb, Kevin / 218 Teiler
7. Gunzenhauser, Reiner / 229 Teiler
8. Nägele, Dieter / 251 Teiler
9. Nägele, Manfred / 261 Teiler
10. Lung, Michael / 295 Teiler
11. Nägele, Walter / 317 Teiler
12. Rüb, Klaus / 390 Teiler 

Was sonst noch interessiert

Das Deutsche Rote Kreuz bietet im November folgende 
Lehrgänge an:
Erste Hilfe am Kind
Kinder sind durch ihren Wissensdurst und Bewegungsdrang 
besonderen Gefahren ausgesetzt.
Um in einem Notfall oder auch kleineren Unfall qualifiziert 
Erste Hilfe leisten zu können, bietet das Deutsche Rote Kreuz, 
Kreisverband Göppingen e.V. einen speziell auf Säuglinge und 
Kleinkinder zugeschnittenen Kurs an. Dieser ist gedacht für alle 
die Umgang mit Kindern haben, Eltern, Großeltern, Erzieherin-
nen usw.
Mittwoch, 20.11 und 27.11.2013 von 19.00-22.00 Uhr 
Gebühr: 35,00 Euro, Paare 60,00 Euro

Fortbildung für Pflegefachkräfte
Das Angebot richtet sich speziell an Pflegefachkräfte, welche 
im Rahmen der Qualitätssicherung die jährliche Fortbildung 
im Bereich der Ersten Hilfe absolvieren. Schwerpunkte in dem 
Fortbildungsangebot liegen in den Bereichen Lebensrettende 
Sofortmaßnahmen.
In 4 Unterrichtsstunden à45 Minuten werden die Maßnahmen in 
Theorie und Praxis vermittelt und im Rahmen von Fallbeispielen 
in der Handlungssicherheit gefestigt
Kurs 1: Dienstag, 12.11.2013 von9.00-12.00 Uhr
Kurs 2: Dienstag, 12.11.2013 von 13.00-16.00 Uhr
Gebühr: 35,00 Euro

Fit in Erster Hilfe
Die meisten Autofahrerfühlen sich nicht in der Lage, bei einem 
Unfall erste Hilfe zu leisten. Unsicherheit und die Angst, etwas 
falsch zu machen, sind oft der Grund für dieses Verhalten.
Hierfür bietet das Deutsche Rote Kreuz speziell für Autofahrer 
Auffrischungskurse an
Donnerstag, 14.11.2013 von 19.00 – 22.00 Uhr
Gebühr: 18,00 Euro

Lehrgangsort für alle Kurse:
DRK-Zentrum, Eichertstr. 1, 73035 Göppingen
Anmeldungen erbeten unter: 0 71 61/67 39-28 oder 
b.maendle@drk-goeppingen.de

Bundesagentur für Arbeit
Das gelungene Vorstellungsgespräch
Tipps und Tricks für Frauen
Eine Einladung zum Vorstellungsgespräch . . . aber wie 
trete ich dort auf?
Das Vorstellungsgespräch ist oft die letzte Hürde zum neuen Ar-
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beitsplatz. Es ist daher besonders wichtig, die Regeln zu kennen.
Worauf muss ich achten? Welche Umgangsformen gelten? Was 
muss ich bezüglich der Körpersprache beachten und wie trete 
ich selbstsicher auf? Was ist das richtige Outfit beim Gespräch? 
Welche Fragen sind zulässig und wie reagiere ich darauf?
Am Donnerstag, 21. November erfahren interessierte Frauen 
in der Agentur für Arbeit Göppingen, Mörikestraße 15 im Raum 
168 (1. Stock) alles über ein erfolgreiches Vorstellungsgespräch. 
Die Veranstaltung beginnt um 9.00 Uhr, voraussichtliches Ende 
ist um 11.00 Uhr. Eine Anmeldung ist erforderlich, die Teilnah-
me ist kostenlos. Die Veranstaltung wird geleitet von Simone 
Österreich, Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 
der Agentur für Arbeit Göppingen und Birgit Brell, Beauftragte 
für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt des Jobcenters Landkreis 
Göppingen. 
Anmeldungen bitte unter Goeppingen.BCA@arbeitsagentur.de 
oder telefonisch unter 07161 / 9770-461
In Kooperation mit: Jobcenter Landkreis Göppingen

Kreisbauernverband Göppingen e. V.
Kreisbauernverband Göppingen und Landw. Ortsvereine 
Informationsveranstaltung für Landwirte, 
Hilfestellung zur Hofübergabe und Betriebsverpachtung, 
Fachvorträge von RA Heiner Klett LBV Ravensburg, Albert Witt-
linger StB Buchstelle, Karin Ceskutti Vers.Fachfrau und Hermann 
Delle
12. November 2013 Gasthaus „Rössle“, Steinenkirch
Beginn 9.30 Uhr, Ende ca. 16.00 Uhr
Anmeldung unter 07161/999 200

Landratsamt - Landwirtschaftsamt
Lehrer/-innenfortbildung 
aid – Ernährungsführerschein (Kl. 3)
Einführung in das Medienpaket
Termin:Mittwoch, 13. November 2013 
Uhrzeit:14.30 – 17.30 Uhr
Ort: Landwirtschaftsamt Göppingen, Pappelallee 10
Anmeldung unter Tel.Nr. 07161/202-148

Informationsabend für Ziegenhalter
Das Landratsamt – Landwirtschaftsamt – veranstaltet am
Donnerstag, 14. November 2013 um 19.30 Uhr im Gasthof 
„Deutsches Haus“zwischen Gruibingen und Weilheim/Teck 
einen Informationsabend für Ziegenhalter.
Neben aktuellen Informationen des Veterinäramtes hält Dr. 
Ulrich Jaudas den Hauptvortrag zum Thema:
„Das Wesen der Ziege und ihre Ansprüche“.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Informationsabend für Schafhalter
Das Landratsamt – Landwirtschaftsamt – veranstaltet amDon-
nerstag, 21. November 2013 um 20.00 Uhr im Gasthof 
„Löwen“ in Bad Bollseinen traditionellen Informationsabend 
für Schafhalter aus dem Kreis Göppingen.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Erzieher/-innenfortbildung
Esspedition Kindergarten
Tipps für die praktische Umsetzung des Orientierungsplans
Termin: Mittwoch, 20. November 2013
Uhrzeit: 14.00 – 17.00 Uhr
Ort: Landwirtschaftsamt Göppingen
Anmeldung unter Tel.Nr. 07161/202-148

Vortrag:
Fit und gesund älter werdendas wünschen wir uns doch 
alle
Vortrag mit Inge Rosenbaum
Die richtige Ernährung trägt maßgeblich zur Erhaltungder Leis-

tungsfähigkeit und des Wohlbefindens bei.
Termin:Donnerstag, 21. November 2013 , 14.00 Uhr
Ort: Landratsamt, Lorcher Straße 6, Helfensteinsaal
Anmeldung erforderlich: 07161/202-143 oder -144

Landratsamt Göppingen – Kreisjugendamt - 
Pflegekinderdienst 
Neues Vorbereitungsseminar für Pflegeeltern
Kreisjugendamt sucht neue Bewerber
Der Pflegekinderdienst des Kreisjugendamtes startet am 22. und 
29. November 2013 mit einem neuen Vorbereitungsseminar für 
zukünftige Pflegeeltern. Derzeit ist der Pflegekinderdienst kaum 
mehr in der Lage, dem Bedarf an neuen Pflegestellen für Kinder 
unterschiedlichen Alters gerecht zu werden und sucht deshalb 
dringend nach neuen Familien. 
Für die Aufnahme von Pflegekindern können sich Familien, 
verheiratete und nichtverheiratete Paare sowie Alleinlebende 
mit und ohne Kinder bewerben. Als Pflegeeltern sollten Sie das 
Kind so annehmen können wie es ist und Freude daran haben, 
es in seiner Entwicklung zu unterstützen. Da Pflegekinder oft 
erfahren haben, dass ihre persönlichen Bedürfnisse nichtberück-
sichtigt wurden, benötigen sie Bezugspersonen, die ihnen Schutz 
und Geborgenheit, sowie verlässliche Versorgung, Stabilität 
und Regelmäßigkeit bieten. Humor und Geduld sind wichtige 
Grundvoraussetzungen, ebenso wie Einfühlungsvermögen in die 
Bedürfnisse von Kindern und deren besondere Lebenssituation. 
Pflegeeltern sollten in gesicherten familiären und finanziellen 
Verhältnissen leben und bereit sein, mit den leiblichen Eltern und 
dem Kreisjugendamt zusammenzuarbeiten.
Das vom Pflegekinderdienst angebotene Vorbereitungsseminar 
ist kostenlos und findet am 22. und 29.11.2013 in der Zeit von 
14.00 – 18.00 Uhr statt. Es ist Voraussetzung für die Vermittlung 
eines Pflegekindes. Die Teilnahme am Seminar verpflichtet nicht 
zur Aufnahme eines Kindes, sondern dient der persönlichen 
Orientierung und Entscheidungsfindung. Sollten Sie in einer 
Lebenspartnerschaft leben, ist die Teilnehme beider Partner 
erforderlich.
Nähere Informationen zum Vorbereitungsseminar erhalten Sie 
im Sekretariat des Pflegekinderdienst unter Tel. 07161/202-672 
oder E-Mail pkd@landkreis-goeppingen.de. Dort wird auch Ihre 
verbindliche Anmeldung fürs Seminar entgegen genommen.

Sportkreisjugend Göppingen e. V.
Die Sportkreisjugend Göppingen präsentiert die  
35. Jugendsportschau
Freitag, 8. November 2013 19.00 Uhr, Voralbhalle in Heiningen
Fetziges Sport- und Showprogramm der Verein
TGV Albershausen Sportakrobatik, Turnverein Faurndau Tänze, 
TSV Süßen Bodenturnen, Turnverein Uhingen Nachwuchs Sport-
akrobatik

Prämierung des Wettbewerbes „Gute Jugendarbeit 2012“

Ehrungen erfolgreicher Jugendsportler/-innen
Unter allen Anwesenden, an der Jugendsportschau 2013 geehr-
ten Sportler/-innen,wird eine Puma-Komplettkleidung durch den 
Überraschungsstargastverlost

AKTIV³ Jugendförderpreis
Nachwuchs-Basispreis 2013 und Beste Nachwuchsaufbauarbeit 
2013

Gäste:
Prominente Sportler als Überraschungsstargast mit Autogramm-
stunde
Zwei ehemals national bzw. international erfolgreiche Sportler/-
innen
Eintritt frei
Moderation: Rainer Maier Sportjournalist
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Ich weiß, dass der HERR immer bei mir ist. Ich will nicht 
mutlos werden, denn er ist an meiner Seite.
(Psalm 16, Vers 8)

Do., 07.11.:	 19.30 Uhr Hauskreise beiPastor Donggen An 
im Gemeindehaus und beiFamilie Lehmann, 
Ramsbergstraße 12 in Reichenbach, Tel. 
07162/929733 und beiFamilie Krauter, Chris-
tentalstraße 6 in Nenningen, Tel. 07332/923299

Fr., 08.11.:	 16.00 Uhr Seniorengottesdienst im Kursana
	 19.30 Uhr Jugendtreff

So., 10.11.:	 9.00 Uhr Gebet für den Gottesdienst
	 9.30 Uhr Gottesdienst mit Jürgen Lehmann

Mo., 11.11.:	 7.30 Uhr Frühgebet

Di., 12.11.:	 19.00 Uhr Bibellehre
	 20.00 Uhr Gebet und Lobpreis

Vorschau:
Do., 14.11.:	 19.30 Uhr Christen im Beruf in der Stadthalle 

Göppingen, Märklinsaal. Erfahrungsbericht 
über den Einsatz für Waisenkinder in Uganda

Falls nicht anders vermerkt, finden alle Treffen im Gemeindezent-
rum Donzdorf, Schattenhofergasse 2, statt.
Zu unseren Veranstaltungen ist jeder Interessierte herzlich einge-
laden!
Telefonkurzpredigt: 0 73 31/6 33 22 (täglich neu!)
Internet: www.volksmission-donzdorf.de

	 Wöchentliches Bibelleseprogramm:
	 „Hebräer 1 – 8“

	 So., 10.11.:	 17.30 Uhr Öffentlicher 
Biblischer Vortrag 

	 Thema:„Die Zerstörung der Erde wird von Gott 
bestraft.“

	 18.05 Uhr Bibelstudium anhand des Wachttur-
martikels: „Freue dich von Herzen über Jehovas 
Mahnungen.“

Do., 14.11.:	 19.15 Uhr Vers. Bibelstudium
	 Broschüre„Der Wille Jehovas.“Thema 5 - 7
	 Theokratische Predigtdienstschule und Dienst-

zusammenkunft.
	 „Die Propheten als Vorbild – Hosea.“

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2
Internet: www.jw.org
u.a. Die Bibel online lesen, Literatur downloaden, Aktuelles . . .

	 So., 10.11.:	 09.30 Uhr Gottesdienst

	 Mi., 13.11.:	 20.00 Uhr Gottesdienst

	 Weitere Informationen zur Neuapostolischen 
Kirche im Internet unter www.nak-goeppingen.
de

Aus den umliegenden Gemeinden

Geschäftszeiten:
Montag bis Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr
Montag: 14.00 – 17.00 Uhr

EINZELVERANSTALTUNGEN
Nr. 132301d 
Gemeinsames Weinseminar - Männer trinken Wein, Frauen 
auch. . .
Dunkel - Rot & verführerisch
Wenn die Tage kürzer werden und die Kälte langsam ums Haus 
schleicht - dann ist die Zeit reif für einen dunklen, schweren 
Wein, der volle Aromen nach reifen Brombeeren, schwarzem 
Pfeffer, Vanille und vielleicht auch noch etwas Zartbitterschoko-
lade verströmt.
Der Schwerpunkt dieses Seminars für Frauen und Männer liegt 
jedoch nicht auf der Vielfalt verschiedener Rotweinsorten: An-
hand von 2-3 ausgewählten autochthonen Rebsorten wird die 
Besonderheit der einzelnen Rebsorte herausgearbeitet. Gleich-
zeitig wird gezeigt, wie entscheidend das Terroir aber auch die 
Handschrift des Winzers den Stil eines Weines prägt.
Wie immer sollen aber die Freude am Wein und die Neugier auf 
Wein im Vordergrund stehen.
Stephanie Postweiler
Donnerstag, 14. November 2013, 20.00 Uhr
1 Abend: 19,50 Euro einschl. Getränke, Brot und Flammkuchen
Anmeldung erforderlich 
Schloss, Roter Saal

Nr. 132161d 
Android Vertiefung
Erlernen Sie Schritt für Schritt mit praktischen Übungen grund-
legende Techniken des Smartphones. Es werden die wichtigsten 
Einstellungen besprochen und die Einrichtung von E-Mail und 
WLAN dargestellt. Der Google-Play Store wird vorgestellt, die 
Installation von Apps wird besprochen, sowohl über das Internet 
wie auch auf dem Handy. Sicherheit im Umgang mit Smartpho-
nes, Datenschutz, Virenschutz sind Themen des Abends. Ebenso 
wird gezeigt wie das Handy zum Navigationsgerät wird und 
inwieweit Geocaching möglich ist. Zudem werden diverse nützli-
che Apps vorgestellt. Ein eigenes Gerät kann gerne mitgebracht 
werden. 
Michael Birner
Freitag, 22. November 2013, 18.00 – 21.00 Uhr
Seminar: 20,00 Euro
Schloss, Roter Saal
Anmeldung erforderlich bis 14. November 2013

KREATIVITÄT
Nr. 132245d
Puppen zum Kuscheln und Liebhaben
An zwei Abenden wollen wir gemeinsam Ihre individuelle Stoff-
puppe (Mädchen- oder Jungenpuppe) mit einer Größe von ca. 
40 cm entwerfen und herstellen. Dabei verarbeiten wir hochwer-
tige Rohstoffe, wie beispielsweise Schafwolle von der Schwäbi-
schen Alb und Baumwolle aus kontrolliertem Anbau.
Zur Information: Die Puppen sind schon zum Teil vorgenäht und 
somit ist der Kurs auch für absolute Nähanfänger geeignet.
Bitte mitbringen: Buntstifte, Nähnadeln unterschiedlicher Größe 
und Baumwollfaden (naturfarben).

Volksmission Donzdorf	
	 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 73 31 / 6 16 19  
(Pastor Bernhard Röckle); 
Tel. 0176  / 23392505 (Pastor Donggen An) 
Tel. 0 71 62 / 92 96 92 (Gemeindehaus) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

Zeugen Jehovas

Neuapostolische Kirche Süßen
Postweg 21

Volkshochschule Donzdorf	
	 Geschäftsstelle: 

Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
3. Stock, Zimmer 310 
Tel.    0 71 62 / 9 22-307 
Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
E-Mail: vhs@donzdorf.de 
Internet: www.donzdorf.de/vhs
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Sibylle Schurr
dienstags, 26. November 2013 und 3. Dezember 2013, 19.00 – 
22.00 Uhr
2 Abende: 33,00 Euro (Kleingruppe) zuzüglich 15,00 Euro Mate-
rialkosten (werden mit den Kursgebühren abgebucht)
Steingarten-Grundschule, Werkraum
Anmeldeschluss: 11. November 2013

GESUNDHEIT
Nr. 132316d
Heiter und gelassen das Immunsystem stärken
Wir alle haben ein ganz wichtiges Geburtsgut in uns – das 
Lachen. Nur leider wird dieses wertvolle Gut im Laufe des Lebens 
immer weniger genutzt. Schade, denn Lachen hat eine Vielzahl 
an positiven Wirkungen. So beschert uns das Lachen u.a. eine 
positive Grundstimmung, es lässt uns entspannen und gesund 
werden bzw. bleiben wir dadurch auch noch. Auch fördert es 
das zwischenmenschliche Zusammensein, hilft bei Konflikten 
und lässt uns besser miteinander kommunizieren.
Um die vielfältigen Wirkungen optimal zu nutzen wurde vor 
vielen Jahren die Methode LachYoga entwickelt. LachYoga ist 
eine einfache und effektive Methode um das Lachen zu aktivie-
ren und wieder voll zu leben. Es stimuliert durch verschiedene 
Atemtechniken in Verbindung mit pantomimischen Übungen 
intensives Lachen.
Erfahren Sie mehr über das Lachen und die Methode LachYoga 
und lassen Sie sich in Ihr Lachen (ent-)führen.
Claudia Lippkau
Freitag, 29. November 2013, 19.00 – 21.00 Uhr
Seminar: 21,00 Euro
Schloss, Roter Saal

Nr. 132315d
Adventsseminar
„Alles beginnt mit der Sehnsucht“ (Nelly Sachs)
Advent ist ein Weg zu Weihnachten hin. Ein Weg voller Erwar-
tungen und Sehnsüchten.
Über die Körperbewegungen in Verbindung mit dem Atem wol-
len wir diese kostbare Zeit nutzen für Rückzug. Uns anbinden an 
unsere innere Lebenskraft. ADVENT heißt ANKOMMEN. Was wir 
brauchen ist Sehnsucht. Machen wir uns auf - neugierig wie ein 
Kind - staunend. Yoga und Advent sind beides Wege nach Innen 
und ergänzen sich wunderbar.
Bitte mitbringen: Yogamatte, Sitzkissen oder Meditationsbank 
(falls vorhanden), Decke oder Schal um nicht auszukühlen, evtl. 
ein kleines Kissen, Getränk.
Elke Jung-Carstensen, Yogalehrerin BDY/EYU
Samstag, 7. Dezember 2013, 15.00 – 19.00 Uhr
Seminar: 24,50 Euro
Bürgerhaus Winzingen, Saal, 1. Stock

JUNGE VHS
Nr. 132182d 
Experimentierkurs für Kinder von 5 – 9 Jahren
Magnetische Kräfte erforschen
Gehörst du auch zu den Kids, die immer wissen wollen, war-
um und wie etwas geschieht? Im Labor mit Forscherkittel und 
Schutzbrille ausgerüstet können Kinder in kleinen Gruppen die 
Naturgesetze unserer Welt spielerisch erforschen: experimen-
tieren, beobachten, kreativ im Denken sein und das hautnah, 
mit allen Sinnen und weitgehend selbständig! Experimentieren 
vermittelt Kindern Spaß an neuen Erkenntnissen und am Lernen, 
weckt das naturwissenschaftliche und technische Interesse, 
vermittelt Kindern Problemlösungsstrategien, fördert die Beob-
achtungsgabe, Konzentration und die sprachliche Ausdrucksfä-
higkeit. 
Wir fragen uns bei der Erforschung magnetischer Kräfte:
Können wir magnetische Kraftfelder sichtbar machen? Können 
wir Büroklammern schweben lassen? Die Erde, hat die auch 
Pole?
Wer hat, darf Magnete aller Art und einen Kompass mitbringen.

Veronica Wahl, Erzieherin
Freitag, 15. November 2013, 14.00 – 15.00 Uhr
1 Nachmittag: 6,50 Euro + 0,50 Euro Materialkosten (werden 
mit der Kursgebühr eingezogen)
Steingartengrundschule, Werkraum

Bücherflohmarkt und Medienausleihe in der Stadtbücherei 
Donzdorf
Am Sonntag, 10.11.2013 findet in der Stadtbücherei Donzdorf 
ein Bücherflohmarkt statt. Von 11.00 bis 17.00 Uhr können 
Medien entliehen sowie ausgesonderte Bücher, Spiele, Zeitschrif-
ten, Kassetten und CDs gekauft werden. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen!

	 Abteilung Theater, Konzerte, Reisen und 
Ausstellungen 

	 MITTWOCH-MIETE M2 + Musik-Pur am 
13.11.2013

Auf dem Spielplan steht „Tartuffe“, eine Komödie von Molière. 

FREITAG-MIETE F1 und Musik-Pur am 15.11.2013
Gespielt wird „Othello“, Musik Giuseppe Verdi

Konzert-Miete am 19.11.2013
1. Phil. Konzert im CCU mit Werken von Wolfgang Amadeus 
Mozart und Ludwig van Beethoven. Dirigent GMD Timo Hand-
schuh. 

Bitte vergessen Sie Ihre Theater- und Konzertkarte nicht, da 
künftig für Ersatzkarten vom Theater 2 Euro verrechnet werden. 

VORANZEIGE: 
Kindermusical am 22. Dezember 2013, Beginn 11.00 Uhr 
Gespielt wird „Urmel aus dem Eis“ nach einem Kinderbuch von 
Max Kruse 

Neujahrskonzert am 6. Januar 2014, Beginn 19.00 Uhr 
Mit Werken von Gioacchino Rossini, Edward Elgar, Edvard Grieg, 
Richard und Johann Strauss und Leonard Bernstein. 

Zu beiden Vorstellungen können bereits Karten bestellt werden 
bei Inge Traub, Tel. 0 71 62/8 71 25

Ihr Kulturring-Team: 
Frau Inge Traub, Tel. 0 71 62/87 12
Frau Betha Funk, Tel. 0 71 62/2 95 96
Frau Gisela Widmann, Tel. 0 71 62/2 77 37

11.11 Uhr am Elften im Elften
Hiermit laden wir alle Narren und Freunde der Donzdorfer Fasnet 
zum kleinen Fasnetsauftakt um 11.11 Uhr in das Gasthaus 
„Stern“ ein.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und eine närrische 
Begrüßung der Fasnet!
Der Eintritt und die Teilnahme ist kostenfrei!

Prinzeninthronisation und Fasnetsparty mit Sun n‘ Fun
Am Montag, 11.11.2013 startet der neue Prinz mit Gefolge vom 
1. FC Donzdorf e. V. bei der offiziellen Prinzeninthronisation 
in der TG-Turnhalle so richtig durch. Mit einem kurzweiligen 
Programm, toller Stimmung und Musik der Band Sun n‘ Fun bis 
weit in diese erste Fasnetsnacht sollte der Urlaub am Dienstag 
eigentlich fast schon gebucht sein.

	

Kulturring Donzdorf e. V.	
	 www.kulturring-donzdorf.de
	 www.donzdorfer-fasnet.de
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Der „Elfte im Elften 2013“ – ein guter Tag um zu feiern! Beginn 
ist um 19.30 Uhr in der TG-Turnhalle in Donzdorf, Einlass ab 
19.00 Uhr, Karten gibt es an der Abendkasse zum Preis von 8,- 
Euro. Mehr zu dieser Veranstaltung erfahren Sie ganz modern 
über:
- www.donzdorfer-fasnet.de
- www.facebook.com/donzdorferfasnet

	 Singstunden
	 Die., 12.11.: �19.00 Uhr Frauenchor 

20.15 Uhr Männerchor
	 Die., 19.11.: �19.00 Uhr Frauenchor 

20.15 Uhr Männerchor
	 Die., 26.11.: �19.00 Uhr Frauenchor 

20.15 Uhr Männerchor

In Anbetracht der noch vor uns liegenden Veranstaltungen 
bzw. Verpflichtungen bitten wir alle Chormitglieder, regel-
mäßig und pünktlich zu den Singstunden zu kommen. 

Ehrungsmatinee 2013 im Chorverband Hohenstaufen
„Ehre, wem Ehre gebührt“ – Unter diesem Motto hatte der 
Chorverband Hohenstaufen zur diesjährigen Ehrungsmatinee 
eingeladen, die in Böhmenkirch stattfand und vom dortigen 
Liederkranz mit organisiert wurde. 
Die instrumentale Eröffnung erfolgte durch Barbara Grupp am 
Flügel und Ferdinand Frey als Soloposaunist, ein Ohrenschmaus 
besonderer Art. Die Chorvorträge kamen von dem Chor „conb-
rio“ sowie dem Männerchor des Liederkranzes Böhmenkirch. Die 
Veranstaltung selbst soll als Anerkennung der Leistungen und 
Ehrung für langjähriges Singen im Chor gesehen werden, denn 
wo sich Sängerinnen und Sänger in unseren Vereinen engagie-
ren, tun sie dies überzeugt und mit viel Freude

Von unserem Verein wurden geehrt:
-	 Chorleiterin Swetlana Masson für ihr 10jähriges Engagement 

als Jugend- und Chorleiterin
-	 Wolfgang Herrmann für 30jähriges Singen im Chor
-	 Jakob Jahn für 30jähriges Singen im Chor

Den Geehrten gratulieren wir recht herzlich zu der verdienten 
Auszeichnung und danken ihnen für ihr Engagement in all den 
vielen Sängerjahren.

Nachruf
Der Männergesangverein Donzdorf, vor allem aber der Frauen-
chor, trauert um seine ehemalige Sängerkameradin

Ingeborg Ziegler

die am 26. 10.2013 in die Ewigkeit abberufen wurde.
Seit Gründung unseres Frauenchors im September 1990 war 
Inge Sängerin mit vollem Herzen und viel Begeisterung. Lei-
der musste sie aus gesundheitlichen Gründen mit dem Singen 
im Jahr 2005 aufhören, war aber immer parat, wenn man sie 
brauchte. Sie war immer eine fleißige und zuverlässige Helferin 
beim Stadtfest aber auch beim Herrichten unserer Tombola bei 
der Jahresschlussfeier. Außerdem führte sie vor Bestehen unseres 
Frauenchors etliche Jahre den damaligen Frauenkranz und setzte 
sich auch hierbei für die Belange des Gesamtvereins ein. Hierfür 
möchten wir ihr recht herzlich danken.
Liebe Inge, wir werden uns immer gerne an die schöne Zeit mit 
dir im Frauenchor bzw. Frauenkranz erinnern.
Ruhe in Gottes Frieden.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gehört deinen Kindern mit 
Familien.

Jahreskonzert Liederkranz Donzdorf
Der Liederkranz Donzdorf veranstaltet am Sonntag, 10. Novem-
ber 2013, 19.00 Uhr in der Stadthalle sein Jahreskonzert. Das 

Konzert steht unter dem Titel „Wir swingen durch`s Jahr – 
Chormusik im Spiegel der Jahreszeiten“.
Zu diesem Konzert erhielten wir eine Einladung und geben die-
selbe recht gerne an unsere
Mitglieder weiter.

	 Vorschau Abschlusswanderung am Sonn-
tag, 17. November

	 Zu jeder Jahreszeit hat die Natur einen beson-
deren Reiz. Sind es doch im Herbst die far-
benprächtigen Wälder, die viel zu schnell ihre 
Farben verlieren. Die Wälder und auch die Tage 
werden wieder grauer. So wollen wir 

mit unserer Abschlusswanderung aus einem grauen Tag einen 
sonnigen Tag machen, indem wir schon traditionell um und nach 
Winzingen wandern. Dort erwarten uns die Jedermänner des TV 
Winzingen in der Heldenberghalle. Bei Speis und Trank wollen 
wir ein paar schöne Stunden im Kreise gleichgesinnter verbrin-
gen. Dort erwarten wir auch unsere Nichtwanderer. Gäste sind 
herzlich willkommen.
„Wandre nicht allein über Stock und Stein, wandre mit dem 
Albverein“.
Abmarsch KSK 13.00 Uhr – Wanderzeit ca. 2,5 Stunden
Führung: Hildegard Leins

Seniorenwanderung
Am Donnerstag, dem 21.11. treffen wir uns um 14.00 Uhr im 
Schlosshof. Danach wandern wir durchs Unterdorf, Richtung 
Freibad, am Mühlbach zurück zum Café Kehrer, wo wir dann bei 
Kaffee und Kuchen den Nachmittag ausklingen lassen.
Ab 15.30 Uhr können dann auch die Nichtwanderer dazustoßen.

	 Neuer Trainingsanzug - jetzt aber schnell . . .
	 . . . noch den neuen Trainingsanzug anprobie-

ren und bestellen.
Die Ortsgruppe Donzdorf bietet für alle Mitglieder, ob Groß oder 
Klein, einen einheitlichen Trainingsanzug an. Diesen kann man 
jeden Donnerstag von 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr im Hallenbad 
Donzdorf zur Probe tragen und sofort bestellen.
Wir freuen uns sehr, dass wir diesen mit einem familienfreundli-
chen Preis anbieten können, dank unseren Sponsoren: Hummel 
Elektronics, Ford Schmid, Mercedes Müller und OMV Donzdorf.
Also nicht verpassen und direkt kommenden Donnerstag anpro-
bieren und bestellen.

Achtung! Aufgepasst!
Am Montag, dem 11.11.2013 findet wegen Laternenlauf kein 
DLRG Training statt. Es entfallen komplett die Stunden des An-
fängerschwimmkurses um 17.00 Uhr und die des F-Kurses um 
18.00 Uhr.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
A. Staudenmaier

	 Erfolgreiche Reinigungsaktion
	 Bei schönstem Sonnenschein und Herbstwetter 
haben mehr als 10 Segelflieger alle Segelflugzeuge sowohl von 
innen als auch von außen geputzt, zudem wurden auch die 
Transporthänger wieder auf Vordermann gebracht. Da es so viele 
fleißige Hände gab, konnte nebenher das schöne Herbstwetter 
genutzt und geflogen werden. Die technischen Wartungsarbei-

Männergesangverein 1884 Donzdorf e. V. 
mit Frauenchor seit 1990
	

Schwäbischer Albverein e. V. OG Donzdorf

DLRG Ortsgruppe Donzdorf	
	 www.donzdorf.dlrg.de

Fliegergruppe 1928 Donzdorf e.V.
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ten an den Segelflugzeugen werden wie immer über den Winter 
hinweg in der Fliegerhalle in Süßen stattfinden. Vielen Dank an 
die vielen Helfer!

Kameradschaftsabend
Nicht vergessen: Am Samstag, dem 16.11.2013 findet ab 
18.00 Uhr der Kameradschaftsabend in der Fliegerhalle in Süßen 
statt. Nähere Informationen dazu gibt es auf der Homepage der 
Fliegergruppe Donzdorf.

	 Hallo! – Du . . . ja, du! - Wir suchen dich!
	 Wenn du zwischen 17 und 99 Jahre bist, dich 

für Technik, Beleuchtung und Vertonung inte-
ressierst und dein Können in einem kulturellen 
Rahmen unter Beweis stellen möchtest, oder 
wenn du alles über Technik, Beleuchtung und 
Vertonung in einer Gruppe von aufgeschlosse-

nen Menschen erlernen möchtest, dann schau bei uns vorbei.
Wir treffen uns jeden Mittwoch um 19.30 Uhr in der Stadthalle 
Donzdorf. 
Mitfahrgelegenheiten sind bei Bedarf vorhanden.
Weitere Informationen über uns findest du unter www.aktions-
theater.de, www.facebook.com/aktionstheaterdonzdorf oder 
unter 0 71 61/68 65 53.
Wir freuen uns auf dich!

Die Kleine Theater-AG des RGD zeigt in Zusammenarbeit 
mit dem Aktionstheater ihre neueste Inszenierung Die 
Welle. 
Zum Inhalt: „Sobald wir einmal damit angefangen hatten, 
spürte ich, dass sie mehr davon wollten: Sie wollten diszipliniert 
werden. Und jedes Mal, wenn sie eine Regel beherrschten, 
verlangten sie eine neue. Ich bin ganz sicher, dass es für sie mehr 
als ein Spiel war.“ – Die Welle ist der Bericht über einen Unter-
richtsversuch, der zu weit ging.
Die Premiere findet am Freitag, 8. November um 19.00 Uhr 
in der Aula des RGD statt.
Weitere Aufführungen folgen am Samstag, 9. November und 
am Samstag, 16. November, jeweils um 19.00 Uhr in der 
Aula des RGD. 
Karten für 8 1 und ermäßigt 5 1 erhältlich unter Tel. 0 71 61/ 
6 56 87 61, karten@aktionstheater.de und an der Abendkasse.

Das Aktionstheater bei den Göppinger Theatertagen
Das Aktionstheater gastiert mit seiner gefeierten aktuellen 
Inszenierung „So eine Liebe“ bei den Göppinger Theatertagen. 
Karten für die Aufführung am 23. November um 14.00 Uhr 
im Alten E-Werk in Göppingen sind erhältlich unter:
Kreisjugendamt Göppingen, Lorcher Str. 6, Zi. 284, Tel. 0 71 
61/202-651, kreisjugendamt@landkreis-goeppingen.de
und
i-Punkt im Rathaus, Hauptstr. 1, Tel. 0 71 61/650-292/-293

	 Zunftabend:
	 Am Freitag, dem 15.11.2013 um 20.00 Uhr 

findet unser Zunftabend bei Roland statt.

	 Veranstaltungen der Begegnungsstätte 
Süßen:

	 Herzliche Einladung zur Benefiz-Lesung 

mit Bernd Merkle am Freitag, 08.11. um 19.30 Uhr in der 
Begegnungsstätte Beethovenstr. 48/1 in Süßen.
Der bekannte Mundart-Autor erzählt mit tiefgründigem Humor 
und führt seine Zuhörer augenzwinkernd durch seine schwäbi-
sche Heimat.
Musikalisch untermalt wird der Abend durch Das fidele Trio auf 
dem Akkordeon und der Gitarre. 
Der Eintritt ist frei – über eine Spende freuen wir uns sehr. Lassen 
Sie sich diesen Abend, der im Zeichen einer guten Sache steht, 
nicht entgehen!

Am Sonntag, 10.11. laden wir Sie ab 14.00 Uhr herzlich ein zu 
unserem Begegnungsnachmittag.

Frau Overmeyer leitet die nächste Kerzenwerkstatt am Mitt-
woch, 13.11. von 18.00 bis 20.00 Uhr. 

Rätsche im Schlachthof / Rätschenmühle e.V. 
Geislingen
Querformat
Donnerstag, 7. November 2013, 20.00 Uhr 
Ursula Branscheid-Diebaté und Kandara Diebaté 
„Soundjata Kéita - Der Löwe von Mali“

Workshop
Samstag, 9. November 2013, 10.00 Uhr - 16.00 Uhr
Ridha Slimi (Trommellehrer) „Eine Cajón bauen und bespielen“
Ort: Volkshochschule Geislingen, In der MAG Schillerstr. 2, 
Raum S6

Konzert
Samstag, 9. November 2013, 20.30 Uhr
Seán Keane & Band (IRL) 

Nähere Infos unter www.raetsche.de

Comedy „Eure Mütter“ in Bad Überkingen
„Bloß nicht menstruieren jetzt!“ das neue Programm am 
14.11.2013 in der Autalhalle Bad Überkingen
Kurz vor der Jahrtausendwende haben sie die Gruppe EURE 
MÜTTER gegründet, heute gehören Andi Kraus, Don Svezia 
und Matze Weinmann zu den erfolgreichsten Live-Comedians 
Deutschlands. Als „fundamental kulturkritisch“ wurden sie 
schon bezeichnet, als „subversiv“ und als „innovativ intelligent“. 
Sie selbst nennen sich „notgeil“. In ihrem aktuellen Programm 
„Bloß nicht menstruieren jetzt!“ präsentieren sie eingängige, 
clever getextete Songs und skurrile Sketche - darüber hinaus gibt 
es natürlich auch wieder jene Nummern, durch die sich das Trio 
von der Masse der Spaßmacher abhebt. Und da fast alle Gags 
der neuen Show in einem Parkhaus entstanden sind, funktionie-
ren sie auf mehreren Ebenen.
Karten erhalten Sie nur in der Tourist-Info Bad Überkingen, Tele-
fon 0 73 31/20 09-26 oder unter touristik@bad-ueberkingen.de

Gemeinde Rechberghausen - Die Marktgemein-
de
34. Rechberghäuser Weihnachtsmarkt am 30. November 
und 1. Dezember 2013 in der Ortsmitte
Bald ist wieder Weihnachtsmarkt - und viel Stimmung im histo-
rischen Städtlein. Das 1. Adventswochenende naht mit Riesen-
schritten. Freuen wir uns jetzt schon auf den Nikolaus und seine 
Engel.
Damit wir unseren Marktbesuchern ein vielfältiges Angebot bie-
ten können, freut sich die Gemeinde Rechberghausen über ihre 
dekorativen Angebote.
Wollen Sie beim Rechberghäuser Markt mit ihrem ganz beson-
deren Stand vertreten sein? Bieten Sie weihnachtliche Basteleien, 
Dekorationen, etc. an?! Dann ist das genau das Richtige für 

Aktionstheater Donzdorf e.V.

Narrenzunft Donzdorfer Hexen e. V.

Kreisverein für Behinderte Göppingen e. V.	
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unseren Weihnachtsmarkt, der am Samstag, 30.11. von 15.00 
– 20.00 Uhr und am Sonntag, 01.12. Von 11.00 – 18.00 Uhr 
seine Pforten für viele Besucher geöffnet hat, die eine einmalige 
Stimmung erleben möchten!
Anmeldungen bitte bis spätestens 20. November an maerk-
te73098@aol.com oder unter Tel. 0 71 61/5 77 60.
Weitere Informationen unter www.rechberghausen.de

Am 29. November erscheint sie wieder, die beliebte

aus Ihrem Messelstein-Verlag

Lautertal-WeihnachtspostLautertal-Weihnachtspost


